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Aus dem Rathaus

Grußwort zum Jahreswechsel
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Kreuth,
zu Beginn des Jahres 2022 hatten wir noch 
gehofft, dass nach zwei Jahren corona-beding-
ter Einschränkungen endlich wieder Normalität 
in unser Leben Einzug halten wird. Zwar ist das 
Thema „Corona“ im Laufe des Jahres etwas in 
den Hintergrund getreten, dafür hat uns aber 
der von Russland begonnene Krieg gegen die 
Ukraine in eine neue, tragische Wirklichkeit 
katapultiert.
Nicht nur die Sorge vor einem Übergriff der 
Kriegshandlungen auf unser Land, sondern auch 
die Auswirkungen dieses Krieges auf unser täg-
liches Leben – Verteuerung der Preise, Liefer-
engpässe und Knappheit von Gas und Öl – und 
die Flucht vieler Menschen aus den Kriegsge-
bieten auch in unser Land, haben uns vor große 
Herausforderungen gestellt, die uns neben der 
schon vorher akuten Klimakrise beschäftigen.
Es geht um nicht weniger als die Frage, wie 
wehrhaft unsere Demokratie ist, wie wir ver-
hindern können, dass ein diktatorisches und 
die Menschen unterdrückendes System andere 
Staaten überfällt und wie solidarisch wir mit der 
vom Nachbarland so brutal überfallenen und 
geschundenen Ukraine sind.
Ich hoffe und wünsche uns und allen betroffenen 
Menschen, vor allem in der Ukraine, dass dieser 
sinnlose Krieg bald zu Ende geht und Demo-
kratie, Freiheit und Menschenwürde am Schluss 
den Sieg davontragen werden.
In dieser herausfordernden Zeit ist mehr denn 
je von uns allen Solidarität mit denjenigen Men-
schen in unserer eigenen Gemeinde gefragt, 
die unter den stark steigenden Energie- und 
Lebenshaltungspreisen zu leiden haben. So wie 
wir gemeinsam schon in der Vergangenheit Her-
ausforderungen und Krisen gemeistert haben, so 
hoffe ich, dass auch in dieser schwierigen Zeit 
der Zusammenhalt und die gegenseitige Hilfe in 
unserer Gemeinde weiterhin gelebt werden.

Das zurückliegende Jahr hatte trotz aller Her-
ausforderungen aber auch sehr viele schöne 
Ereignisse parat: Unsere traditionellen Ver-
anstaltungen wie die Waldfeste oder die 
Leonhardifahrt konnten wieder stattfinden, ver-
schiedene Vereinsjubiläen wurden gefeiert oder 
konnten nachgeholt werden und haben so dazu 
beigetragen, dass unser Dorfleben lebendig war.
Ich danke allen, die sich in unserer Gemeinde 
im zurückliegenden Jahr in vielfältigster Weise 
ehrenamtlich zum Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger engagiert haben und hoffe, dass wir 
auch im neuen Jahr auf allen Ebenen gut zusam-
menarbeiten, um unsere Gemeinde in eine gute 
Zukunft zu führen.
Uns allen wünsche ich eine besinnliche Advents-
zeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr, vor allem Gesundheit 
und Frieden!

Ihr 

Josef Bierschneider
Erster Bürgermeister

Anzeigen

Koglkopfstr. 8, 83707 Bad Wiessee
Telefon: 08022 / 6739211
Mobil:    0152 / 56825458
praxis@dr-med-erler.de
www.orthopädie-dr-erler.de

Zeit für Gesundheit 
In unserer Privatpraxis nehmen wir 
uns Zeit für eine ganzheitliche Be-
handlung, mit einer auf Sie indivi-
duell abgestimmten Therapie, wie 
z. B. einer Triggerpunkt-/Faszien-
behandlung bis hin zur zielgenauen 
Umflutung der Nervenwurzeln bei 
Bandscheibenvorfällen unter Einsatz 
modernster Bildgebung oder z. B. 
einer Eigenbluttherapie unter Ver-
meidung von Cortison.

Schwerpunkte der Praxis 
• Schmerztherapie von Kopf bis Fuß
• Alle Wirbelsäulenleiden
• Blockierungen – Osteopathie
• Sämtliche Muskelbeschwerden
• Gelenkverschleiß, Arthrose
• Osteoporose, Knochenbrüchigkeit
• 2. Meinung/Beratung vor OP

            BRK-Miesbach, 83714 Miesbach, Wendelsteinstr.9, kvmiesbach.brk.de, 0025-2825-0

BRK-Erste-Hilfe-Kurse

Tel. 08025-2825-30
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Silvester 2022 – Lasershow im Ortszentrum anstatt Feuerwerk

Wie bereits in den Jahren 2018 und 2019, möchte die Gemeinde Kreuth auch in diesem Jahr  
alle Kreuther Bürgerinnen und Bürger, aber auch unsere Gäste dazu aufzufordern, auf das 

Abfeuern von Silvesterraketen und -krachern zu verzichten. Mit dem Verzicht auf  
Silvesterfeuerwerke wollen wir unserer Umwelt und den in unserer Natur lebenden Tieren  

etwas Gutes tun, in dem wir unnötige Feinstaubentwicklung und Lärm vermeiden, ganz im Sinne 
der Bergsteigerdorf-Philosophie.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, aber auch unsere Gäste ein,  
am 31.12. ab 22.30 Uhr im Ortszentrum (am Parkplatz zwischen Kurhaus und Kindergarten) 

gemeinsam den Jahreswechsel zu feiern. Für Bewirtung ist durch das Gasthaus zum  
Südtiroler gesorgt. Als Alternative zum Feuerwerk gibt es um Mitternacht wieder eine Laser-

Show. Wie in 2019 ist auch heuer wieder ein Bilder-Jahres-Rückblick auf Großleinwand geplant.

Wir freuen uns, wenn möglichst viele Bürgerinnen und Bürger dieser Einladung nachkommen und 
wir gemeinsam ins neue Jahr hineinfeiern können!

Seltene Gnadenhochzeit gefeiert

Den außergewöhnlichen 70. Hochzeitstag  
feierte im November das Ehepaar Anita und 
Wilhelm Eich. Der Erste Bürgermeister gra-
tulierte namens der Gemeinde zu diesem ganz 
seltenen Jubiläum und wünschte dem Jubelpaar 
noch viele gesunde gemeinsame Jahre.

Kennen und lieben gelernt hatte sich das Jubel-
paar in ihrer fränkischen Heimat. Durch die 
Tochter, die in Bad Wiessee lebt, sind Anita und 
Wilhelm Eich vor 20 Jahren nach Kreuth gekom-
men, wo nun der Tag der kirchlichen Hochzeit 
gefeiert wurde.

Feierliche Einweihung der drei neuen Fahrzeuge mit Segnung und 
Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Kreuth 

Am 29. Oktober 2022 lud die Feuerwehr Kreuth 
alle Bürgerinnen und Bürger zur Fahrzeugweihe 
des neuen Gerätewagen Logistik 2 „Florian 
Kreuth 56/1“, den im letzten Jahr in Dienst 
gestellten Mannschaftstransportwagen „Florian 
Kreuth 14/1“ und den Feuerwehr-Gabelstapler 
herzlichst ein.

Feierlich hießen Hannes Reich, Vorsitzender des 
Feuerwehrvereins, und Kommandant Benedikt 
Wurm alle Gäste willkommen. Zu den Gästen 
zählten Herzogin Helena in Bayern, Anton Lent-
ner von der Hubertus-Altgelt-Stiftung, Familie 
Stettner der Firma Stettner sowie Vertreter der 
Wehren aus dem 3-er Gebiet Tegernseer Tal und 
aus der Partnergemeinde Feuerwehr Achenkirch 
und Achental, Bürgermeister Josef Bierschnei-
der, der Gemeinderat und viele Dorfbewohner.

Voller Stolz und Freude präsentierten die Kame-
raden die drei neuen mit Girlanden (gestiftet 
von der Gärtnerei Nachmann) geschmückten 
Fahrzeuge, die auch zum Teil durch Spenden 
angeschafft werden konnten.
Herr Monsignore Walter Waldschütz und der 
evangelische Pfarrer Martin Weber segneten 
alle drei Fahrzeuge. Dabei machten die Geist-
lichen deutlich, wie essenziell die Feuerwehrler 
für jeden Einzelnen in der Gemeinde sein können 
und für die Gesellschaft sind.
Das sah auch Bürgermeister Josef Bierschnei-
der so: „Das ehrenamtliche Engage-
ment der Feuerwehr ist von unschätzbarem 
Wert.“ 365 Tage im Jahr würden die
Einsatzkräfte Brände löschen, technische Hilfe 
leisten, als Ersthelfer fungieren oder bei Bedarf 
den Verkehr regeln. Die Anforderungen auch 
ans technische Know-how stiegen stets, etwa 
mit Photovoltaikanlagen auf den Dächern oder 
E-Autos. Deshalb war es notwendig den Stan-
dard beizubehalten und die fehlenden Fahrzeuge 
und Ausrüstung zu ergänzen.“
Mit dem GW-L2 können wir uns flexibel mit 
der modularen Beladung auf den Rollcontainer 
auf verschiedenste Einsätze rüsten“, erklärte 
Kommandant Wurm und zählte alle technischen 
Details auf, die der GW-L2, ein Mercedes Benz 
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Energiesparmaßnahmen der Gemeinde
Aufgrund der aktuellen Knappheit von fossilen 
Energieträgern und auch, um ein Stück weit 
der Klimakrise entgegenzuwirken, sind wir alle 
aufgefordert, dort, wo es möglich ist, Energie 
einzusparen.
Auch die Gemeinde Kreuth hat bereits ver-
schiedene Energieeinsparmaßnahmen vor-
genommen. So wurden unter anderem die 
Zeiten der Kirchenanstrahlung reduziert, die 
Beleuchtung auf dem Dorfplatz (Laternen 
und Beleuchtung der Schaukästen) zeitlich ein-

geschränkt, die Straßenbeleuchtung abends 
später aktiviert und morgens früher abgestellt. 
In der Advents- und Weihnachtszeit werden wir 
heuer zwar nicht auf beleuchtete Christbäume 
verzichten, aber insgesamt weniger Christ-
bäume aufstellen bzw. die Leuchtzeiten der 
aufgestellten Bäume regulieren. 
Darüber hinaus wird die Nachtloipe in diesem 
Winter nicht mehr täglich beleuchtet, sondern 
nur noch am Dienstag und Donnerstag zwischen 
18 Uhr und 20 Uhr.

Gemeinsame Sitzung der Gemeinderäte Achenkirch und Kreuth

Nach drei Jahren corona-bedingter Pause 
haben sich auf Einladung der Gemeinde Achen-
kirch die Gemeinderäte der Partnergemeinden 
Achenkirch und Kreuth Anfang November in 
Achenkirch getroffen. Nach einer Besichtigung 
des neu sanierten Wasser-Hochbehälters fand 
im Rathaus eine gemeinsame Sitzung statt, 
bei der die Bürgermeister über die erfolgten 
und anstehenden Projekte der jeweiligen 

Gemeinde berichteten. Zur Sprache kamen 
auch die Themen „Tourismusfinanzierung“ und 
die durch die neu gegründete EUREGIO-Region 
(Landkreis Miesbach, Landkreis Bad Tölz 
Wolfratshausen und Bezirk Schwaz) mögliche 
Förderung von grenzüberschreitenden Projek-
ten. Im Anschluss an die Sitzung wurde der 
partnerschaftliche Austausch bei einer Brotzeit 
fortgesetzt.

mit Aufbau der Firma Rosenbauer, dem 35 Jahre 
alten Vorgänger-Fahrzeug LF 8 voraus hat.
Im südlichen Gemeindebereich ab der Wildbad-
Kurve gebe es etwa kein Hydranten-Netz mehr. 
Deshalb ist besonders der 2000 bis 2500 Meter 
lange Schlauch sehr wertvoll.
Kreisbrandrat Anton Riblinger gratulierte, 
betonte aber auch, dass das neue Fahrzeug 
nicht nur in Kreuth, sondern auch im Tegernseer 
Tal und im ganzen Landkreis gebraucht werde.
Der neue Mannschaftswagen, ein Mercedes-
Bus, bringt die Kameraden zu Ausbildungen, 
Übungen und Einsätzen und dient auch der 
Jugendarbeit. Die Anschaffung wurde unter-
stützt durch die Hubertus-Altgelt-Stiftung.
Die Familie Stettner der Firma Stettner aus 
Rottach-Egern hatte einen gebrauchten Gabel-
stapler gestiftet. Dieser erleichtert die Arbeit 
der Ehrenamtlichen enorm für Logistik und um 
schwere Transporte wie z.B. Sandsäcke an Ein-
satzorte zu laden.

Großer Dank galt allen Spendern.
Bevor die Musik fröhlich aufspielte, dankte 

Hannes Reich dem ehemaligen Kommandanten 
und jetzigen Kreisbrandmeister Thomas Wolf: 
Er hatte die Anschaffung der neuen Fahrzeuge 
noch zu seiner Kreuther Amtszeit auf den Weg 
gebracht. Seinem neuen Auto erteilten die Geist-
lichen obendrein den Segen.
Anschließend konnten die Gäste alle Fahrzeuge 
und Gerätschaften und das Feuerwehrhaus 
besichtigen, mit der Drehleiter Kreuth von oben 
bestaunen und bei milden Temperaturen und 
Sonnenschein einen schönen Tag mit Grill-Spe-
zialitäten und Kaffee und Kuchen auf dem vor-
bereiteten Festgelände im Freien genießen. 
Besonders begeistert waren alle Kinder, für die 
extra eine Hüpfburg und ein Kinder-Schmink-
Zelt aufgebaut wurde. Außerdem konnten Sie 
mit dem Wasserstrahl eines echten Feuer-
wehrschlauches auf Kegel zielen, bei einem 
Feuerwehr-Gewinnspiel mitmachen und mit 
Kinder-Feuerwehrhelm eine Fahrt mit Blaulicht 
im Feuerwehrauto durch Kreuth genießen. 

Text: Feuerwehr

Wegepate gesucht
Die Gemeinde Kreuth hat erfreulicherweise eine 
Reihe an ehrenamtlichen Wegepaten, die regel-
mäßig die Bergwege kontrollieren und kleinere 
Arbeiten durchführen.
Für die Strecke Langenau-Ableitenalm-Risser-
kogel/Grubereck suchen wir noch einen Wege-
paten. Wer Interesse hat, den Weg zwei- bis 

dreimal im Jahr abzugehen und bei Schäden 
am Weg oder bei der Beschilderung diese der 
Gemeinde zu melden bzw. kleinere Arbeiten wie 
das Ausschneiden von einwachsenden Ästen 
vorzunehmen, kann sich gerne im Bauamt der 
Gemeinde (Herrn Miller) unter 08029/18-33 
bzw. miller@kreuth.de melden. 
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates vom 10.11.2022
Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
behandelt:

Bauantrag zur Wiedererrichtung des auf 
Flur-Nr. 2110 bestandenen Wirtschaftsge-
bäudes der Siebenhütten in Wildbad Kreuth; 
Flurnummern 2109, 2110 und 2111, Wildbad 
Kreuth
Dem Bauantrag für das privilegierte Vorhaben 
wird das gemeindliche Einvernehmen unter den 
Voraussetzungen erteilt, dass das Speisen- und 
Getränkeangebot auf Wanderer auszurichten 
ist und die Betriebszeiten ausschließlich in der 
Sommersaison und nur auf den Tagbetrieb (bis 
max. 20 Uhr) ausgerichtet sind. Außerdem ist 
eine Verpflichtungserklärung zum Rückbau 
abzugeben für den Fall der Aufgabe der geneh-
migten Nutzung. Die künftige Nutzung des der-
zeitigen Wirtschaftsgebäudes Siebenhütten hat 
auch nach Erstellung des Neubaus weiterhin 
ausschließlich der Almwirtschaft Siebenhütten 
zu dienen. Einer anderweitigen Nutzung wird 
nicht zugestimmt.

Bauantrag zur Errichtung eines Geräte-
schuppens; Trinis 2, Fl-Nr. 947/7
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

Bauantrag auf Anbau einer Doppelgarage an 
die bestehende Frühstückspension; Trinis 2, 

Fl-Nr. 947/7
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einver-
nehmen verweigert.

Bauantrag zur Änderung der Garage zu einer 
Wohnung, sowie Einbau eines Treppen-
hauses; Grüneckweg 9, Flurnummer 192, 
Kreuth-Enterfels
Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag das 
gemeindliche Einvernehmen.

Formlose Anfrage zur Aufständerung einer 
PV-Anlage im Garten; Ulrich-Wurmser-Weg 
9, Flurnummer 1574/11, Kreuth-Weißach
Der Gemeinderat steht dem Vorhaben mehr-
heitlich negativ gegenüber und stellt daher die 
Abweichung von § 6 Abs. 6 Nr. 5 Satz 1 der 
GestS zur Aufständerung einer PV-Anlage im 
Garten nicht in Aussicht. Er empfiehlt dem Bau-
herrn, die Anlage auf dem Hausdach satzungs-
konform zu installieren.

Informationen des Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister informiert, dass die 
amtliche Benennung der Ortsteile Stuben, Trinis 
und Leiten gemäß Schreiben vom 25.10.2022 
des Landratsamtes Miesbach genehmigt und 
der jeweils amtliche Gemeindeteilnamen erteilt 
wurde. Die nach Art. 2 Abs. 4 GO vorgeschrie-
bene Bekanntmachung der Namenserteilung im 
Bayerischen Staatsanzeiger ist erfolgt.

Vorsorge für Katastrophenfälle oder längerfristige Stromausfälle 
– Anlaufpunkt in der Gemeinde für den Notfall

In den vergangenen Wochen und Monaten wurde 
in der Öffentlichkeit verstärkt über mögliche 
Szenarien diskutiert, die passieren können, wenn 
aufgrund der aktuellen Situation z.B. ein längerer 
Stromausfall („Blackout“) erfolgen würde.
Wir haben unsere Bürgerinnen und Bürger bereits 
in einer früheren Ausgabe des Gemeindeboten 

darauf hingewiesen, dass es – unabhängig von 
der aktuellen Situation – immer sinnvoll ist, sich 
auf mögliche Katastrophenfälle vorzubereiten 
und gewisse Dinge zu Hause vorzuhalten. Hierzu 
gibt es eine sehr gute Broschüre des Bundesam-
tes für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe, die im Rathaus erhältlich ist, oder unter  

www.bbk.bund.de auch online verfügbar ist. 
Die Gemeinden wurden gebeten, in ihren Berei-
chen eine im Notfall energieautarke (da mit 
Notstromaggregat versorgte) Anlaufstelle zu 
errichten, an der Bürgerinnen und Bürger im 
Falle eines längeren Stromausfalles (und damit 
auch eines Ausfalls des Telefon- und Mobil-
funknetzes) Notfälle melden können. Von diesen 
Anlaufstellen aus kann dann im Notfall z.B. ein 
Rettungsfahrzeug alarmiert werden. 
In der Gemeinde Kreuth wäre im Notfall 

das Bauhofgebäude (Im Steinbruch 2 in 
Kreuth-Brunnbichl neben dem Recycling-
hof) eine solche Anlaufstelle, da dort durch 
eine Notstromversorgung die Kommunikation zu 
übergeordneten Rettungsdiensten etc. im Falle 
des Falles ermöglicht und das Gebäude autark 
beheizt werden kann.
Wir hoffen nicht, dass es dazu kommt, dass eine 
solche Einrichtung benötigt wird, aber es ist 
sicher für jeden gut zu wissen, wo man sich im 
Notfall hinwenden kann.

Mobile Bio-Toiletten im Test

Häuschen statt Gebüsch: 
Zwei Monate lang testen die Regionalentwick-
lung Oberland (REO) sowie die Kommunen Holz-
kirchen und Kreuth an drei Standorten neuartige 
mobile Toiletten des Dienstleisters „Ur-Bedürf-
nis“. Das Foto entstand in Kreuth-Klamm. Ein 

Service-Angebot für Wanderer, das obendrein 
unappetitliche Häufchen in freier Natur verhin-
dern soll. 
Anders als herkömmliche Klo-Kabinen verrich-
ten die Bio-Toiletten auf Chemie.

WOLFGANG SCHÄFFLER

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr !

Rottmannstr. 6 · 83707  Bad  Wiessee
Mobil 0151 2238 2547

HOLZ- UND BAUTENSCHUTZ
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Neues von der Naturkäserei TegernseerLand in Kreuth

Der Camembert der Naturkäserei Tegernseer-
Land ist in die Riege der 25 besten handwerk-
lich hergestellten Käse Deutschlands gewählt 
worden. Zwei weitere Heumilchkäse des 
Genossenschaftsbetriebs wurden ebenfalls aus-
gezeichnet. 
Die Deutsche Milch- und Käseprüfung des Ver-
bandes für handwerkliche Milchverarbeitung 
(VHM) ist die größte ihrer Art in Deutschland. 
Ihre Besonderheit: Sie kombiniert eine Qualitäts-
prüfung mit einer Beliebtheitsprüfung. Das heißt, 
dass die eingereichten Produkte zum einen von 
einer Fachjury auf sensorische Kriterien wie 
Aussehen, Konsistenz, Geruch und Geschmack 
überprüft werden; zum anderen von interessier-
ten Verbrauchern, die nach Gesamteindruck und 

letztlich „Bauchgefühl“ entscheiden.
„Die drei Preise sind eine großartige Auszeich-
nung für unsere Landwirte, die täglich aller-
beste frische Heumilch liefern, und für unser 
Produktionsteam, das daraus hochwertige und 
geschmacklich überzeugende Käsespeziali-
täten macht“, freute sich Vorstandsvorsitzende 
Sophie Obermüller, die von der Preisverleihung 
im hessischen Bad Vilbel hoch dekoriert in die 
heimische Naturkäserei zurückkehrte.
Der Tegernseer „cum laude“ Camembert legte 
mit der Prämierung noch in weiterer Hinsicht 
eine Punktlandung hin: Seit wenigen Tagen sind 
er und seine Weichkäsekollegen bio-zertifiziert.
Infos unter www.naturkaeserei.de

Text/Foto: Käserei

   Wertstoffhöfe und Wertstoffzentrum geschlossen
An Heilig Abend, 24.12. und 

Silvester, 31.12.2022 ist das Wertstoffzentrum 
in Warngau ganztägig geschlossen. Betroffen 
davon sind Wertstoffhof, Problemmüllannahme 
und Flohmarkt sowie die Verwaltung des VIVO 

Kommunalunternehmens.
Geschlossen sind außerdem alle Wertstoffhöfe 
in den Gemeinden des Landkreises und die 
Kompostieranlage in Hausham.

Gemeindeverwaltung

Nördliche Hauptstr. 14 · E-Mail: rathaus@kreuth.de · Internet: gemeinde.kreuth.de
Öffnungszeiten: Mo 7 – 12 und 13 – 16 Uhr, Di u. Do 8 – 12 und 14 – 16 Uhr, Mi u. Fr 8 – 12 Uhr
bzw. außerhalb dieser Zeiten nach telefonischer Vereinbarung!

Rufnummern:............................................ Sammelnummer:...........................................08029/18-0
	 ............................................................... Telefax:........................................................08029/18-41
Durchwahlnummern:
•	 Bürgermeister........................................ Bierschneider Josef.......................................08029/18-44
•	 Vorzimmer/Kindergartenverwaltung....... Strillinger Martin............................................08029/18-44
•	 Geschäftsleitung/Kämmerei................... Brendle Sabine..............................................08029/18-38
•	 Gemeindekasse...................................... Huber Susi, Strillinger Martin.........................08029/18-35
•	 Bauamt................................................... Schwinghammer Andreas..............................08029/18-34
	 ............................................................... Miller Klaus...................................................08029/18-33
•	 Bauamt/Straßenverkehr
	 Personalverwaltung................................ Mayr Christine...............................................08029/18-36
•	 Bauhofbüro............................................. Mehringer Martin/Probst Marinus.................. 08029/18-37
•	 Einwohnermeldeamt/Passwesen/.......... Mayr Stefan..................................Fax: -56.... 08029/18-26
	 Fundbüro................................................ Kirchberger-Aumann Doris............................ 08029/18-27
•	 Steuer- und Gewerbeamt........................ Stindl Susanne..............................Fax: -56....08029/18-43
•	 Liegenschaftsverwaltung....................... Winkler Christine (Mo bis Mi).........................08029/18-40
	 ............................................................... Schwarz Theresia (Mi)...................................08029/18-49
•	 Anordnungsstelle/Amt f. Sicherheit u.
	 Ordnung ................................................ Schwarz Angela.............................................08029/18-39
•	 Rentenberatung/Soziales/Friedhof/........ Räß Irmi 
	 Fischerei, Jagd....................................... (Mo bis Mi vormittags, Do ganztags).............08029/18-42

Tourist-Information.................................. Gastgebertelefon.................................. 08029/997908-3
Nördliche Hauptstraße 3, E-Mail: kreuth@tegernsee.com..................................Fax: 08029/997908-9
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9 – 14 Uhr, sowie im Juli, August und September Sa 9 – 13 Uhr

Gäste- und Gastgeberservice der Tegernseer Tal Tourismus GmbH..................... 08022/92738-0
(erreichbar: Mo bis Fr 9 – 17 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr, Sonn- u. Feiertags 9 – 12 Uhr)

Bücherei (geöffnet Mo bis Fr 9 – 14 Uhr).................................................................. 08029/997908-3

Kegelbahn (Fam. Frosin)............................................................... 0160/92607060 oder 08022/3090
Schwimmbad..................................................................................................................08029/18-54
Kindergarten Kreuth....................................................................................................... 08029/1063
Kinderhort.................................................................................................................... 08029/997441

Wertstoffsammelstelle Kreuth: Im Steinbruch 4, 83708 Kreuth...................................... 08029/327
Öffnungszeiten: Di und Mi 13 – 18 Uhr, Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr, Sa 8 – 13 Uhr

Ringbergfriedhof (vormittags)......................................................................................... 08029/1842

Zentrales Standesamt Tegernsee.............................................................................08022/1801-38



Gemeindebote  - 10 -  Kreuth Gemeindebote  - 11 -  Kreuth

Aus der Tourist-Information

Gastgebertreffen 2022 im Tegernsee Phantastisch
Das diesjährige Gastgebertreffen der Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH (TTT) war mit über 
150 interessierten Gastgebern erneut ein 
voller Erfolg. Im Fokus stand neben dem 
Themenschwerpunkt Digitalisierung auch 
der Netzwerkgedanke.
Das jährlich stattfindende Gastgebertreffen, das 
die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) für 
die Gastgeberinnen und Gastgeber des Tals seit 
vielen Jahren ausrichtet, hat sich mittlerweile 
fest etabliert. Die Durchführung des Netzwerk-
abends an jeweils wechselnden Orten fördert 
sowohl den Austausch und die Zusammenarbeit 
zwischen TTT und Gastgebenden als auch den 
Netzwerkgedanken. Die kürzlich von Inhaber 
und Hotelier Korbinian Kohler in Weissach neu 
eröffnete 2700 Quadratmeter große Erlebniswelt 
„Tegernsee Phantastisch“ bot in diesem Jahr 
den passenden Rahmen für die Veranstaltung. 
Begrüßt wurden die Gastgeber von Thomas 
Lang und Corinna Sauer von der Bachmair 
Weissach Group, von Kreuths Bürgermeister 
Josef Bierschneider und von TTT-Geschäfts-
führer Christian Kausch, der auch das anwe-
sende Team vorstellte. Das Team von Timm 

Jelitschek, Leiter Digitalisierung & Entwicklung 
bei der TTT, präsentierte eine Vorschau auf die 
neue Tegernsee App sowie den neuen Schnee-
bericht. Der Themenschwerpunkt war dieses 
Mal Digitalisierung. Auch die neu gegründete 
Regionalentwicklung Oberland (REO) war mit 
Patricia Karling und Lukas Hanrieder mit ihren 
Themen Oberlandcard und Coworkation vor 
Ort und stellten sich vor. Im Anschluss daran 
standen den Gastgebenden bei einem Imbiss im 
italienischen Restaurant Gardone unterschiedli-
che Gesprächspartnerinnen und Gesprächspart-
ner zur Verfügung. Alle Attraktionen der neuen 
Event-Arena waren an diesem Abend geöffnet 
und konnten von den Gastgebern ausgiebig 
getestet werden. Der Hochseil-Klettergarten, 
die interaktive Trampolinarena, der Weissach 
Warrior Parcours, das 5D-Kino und der Virtual 
Reality Room begeisterten die Besucher. TTT-
Geschäftsführer Christian Kausch zeigte sich 
am Ende hochzufrieden: „Über 150 begeisterte 
Gastgeber und touristische Leistungsträger 
folgten unserer Einladung und führten gute 
Gespräche. Es gelang sehr gut, unsere Themen 
zu übertragen.

Mit dem Bus auf Infotour im Tal

Kürzlich bot die Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
(TTT) in Kooperation mit dem Regionalverkehr 
Oberbayern (RVO) erneut eine kostenfreie Info-
fahrt für alle Auszubildenden und neuen Mit-
arbeiter der Hotellerie und Gastronomie in der 
Urlaubsregion DER TEGERNSEE an. 17 Interes-
sierte folgten der Einladung, sich unter #SEE-
MOMENT #GIPFELGLÜCK über unterschiedliche 
touristische Themen zu informieren und bega-
ben sich auf eine vierstündige Tour rund um 

den Tegernsee. Mit dem Bus ging es von Rot-
tach-Egern nach Gmund. Dort stand zunächst 
eine Besichtigung der Papierfabrik GMUND an. 
Anschließend ging es nach Wildbad Kreuth, 
(Foto) wo es nach einem kurzen Fußmarsch zur 
Herzoglichen Fischzucht einen kleinen Imbiss 
gab (Fischsemmel to go). 
Der Fokus der Infofahrt lag diesmal auf den 
neuen Azubis. Erste Ansprechpartner der 
Gäste, die sich über trendige Aktivangebote, 
Sehenswürdigkeiten, Kulinarik und Geheim-
tipps am Tegernsee informieren möchten, sind 
die Rezeptions- und Service-Mitarbeiter in den 
Hotels, Gästehäusern und Restaurants. Ziel der 
Infofahrt war ein Streifzug durch die Orte mit 
ihren touristischen Einrichtungen, um die Ser-
vicequalität nachhaltig zu verbessern. Begleitet 
wurde die Fahrt von der zertifizierten Tegernseer 
Heimatführerin Bettina Prestel. Aufgrund der 
positiven Resonanz sind weitere Fahrten 2023 
geplant. 
Pressekontakt: 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Claudia Mach, Tel. 08022-92738-67
presseservice@tegernsee.com

Text/Foto: TTT 

Gästeehrung im Oktober und November
Den 150. Aufenthalt in Kreuth verbrachte 
im Oktober das Ehepaar Sigrid und Jochen  
Schumann aus Maintal in Kreuth. Zeitgleich 
feierte Herr Jochen Schumann seinen 85. 
Geburtstag, zu dem auch die Kinder und 
Enkelkinder angereist waren. Die treuen Gäste 
verbringen seit vielen Jahren ihren Urlaub im 
Böcklhof in Brunnbichl bei Familie Kand-
linger. Zu den beiden Jubiläen gratulierte 
die Gemeinde und bedankte sich mit einem 
Geschenkkorb.

Herr und Frau Schumann (sitzend) im Kreise ihrer 
Familie auf der Terrasse des Böcklhofes

Aus der Tourist-Information
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Winterzeit – Lesezeit …..
Draußen wird es dunkel, drinnen gemütlich. Die 
perfekte Zeit für’s Lesen, Basteln, Kochen oder 
Backen.
Wir haben da was für Sie: viele inspirierende 
Bücher und Zeitschriften zum Thema Winter und 
Weihnachten.
Besuchen Sie uns doch einmal und stöbern Sie 
ausgiebig.
Schauen Sie gerne auch online auf der Internet-
seite der Gemeinde Kreuth, „Leben unser Alltag/
Bücherei“.

Information für „Neu-Interessierte“:
Melden Sie sich als Leser an, Sie erhalten von 
uns einen Leserausweis für nur 8,00 € Jahres-
beitrag. Bei Anmeldung im Dezember wird Ihnen 
für diesen Monat nichts mehr berechnet.
Nördliche Hauptstr. 3, 83708 Kreuth
Tel: 08029 – 9979083
Mail: buecherei@kreuth.de
Wir freuen uns auf Sie und sind für Sie da:
Montag – Freitag 09.00 bis 14.00 Uhr.

Vereinsleben

GTEV d´Hirschbergler
Bericht über unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung in der 
Hirschbergler Hütte.

Zum diesjährigen Jahrtag am Erntedank-
sonntag in der Egerner Kirche fanden sich ca. 
60 Mitglieder des GTEV d´ Hirschbergler ein. 
Zur anschließenden Jahreshauptversammlung 
in der Hirschbergler Hütte konnte 1. Vorstand 
Martin Strillinger 57 Mitglieder begrüßen. Nach 
dem Totengedenken an die im vergangenen 
Vereinsjahr verstorben Mitglieder konnten 
wir sieben neue Mitglieder davon fünf aus der 
Jugendgruppe in den Verein aufnehmen der 
nun 386 Mitglieder zählt. Dies sind: Magdalena 
Kandlinger, Anna-Lena Erlacher, Maria Schober, 
Vroni Leo, Simon Schmid, Michael Gebhardt und 
Florian Tischler.
Nach dem Schriftführerbericht von Rosi Kandlin-
ger die über die zahlreichen Aktivitäten des ver-
gangen Jahres berichtete und dem sehr ausführ-
lichen Kassierbericht von Lorenz Schober jun., 
stand ein weiterer schöner Punkt auf der Tages-
ordnung, die Ehrungen langjähriger Mitglieder.
Geehrt wurden: 
Für 25 Jahre: 
Anne Schmaus, Agnes Scheiger und Martin 

Strillinger
Für 40 Jahre: 
Andrea Bernöcker, Martina Schmidt, Uschi 
Fischbacher, Christian Hagn, Peter Karg sen. 
und Peter Obermüller
Für 50 Jahre: 
Barbara Lechner, Hans Högg, Klaus Erlacher, 
Warter Nachmann und Hardl Walch
Für 65 Jahre: 
Lisi Mairhofer, Maria Schön, Wastl Strillinger, 
Hans Räss, Bertl Hechenberger sen. und Ludwig 
Fichtl sen.
Für 70 Jahre:
Kathi Schöberl und Lorenz Strohschneider
Für 75 Jahre:
Marianne Nachmann und Anton Lentner sen.

Eine ganz besondere Ehrung erhielt unser Ehren-
mitglied Resi Gerold. Die Resi stand seit 1973 
bei jedem Theaterstück auf den Brettern die, die 
Welt bedeuten. Die Theaterauftritte, Gedichte 
usw. unserer Jugendgruppe verdankt der Verein 
ebenso der Resi.
Als Dank für Ihr jahrzehntelanges Engagement 
im Verein übergaben wir Ihr einen Geschenk-
korb.

Vereinsleben

Im Vorfeld der Versammlung wurden die Vor-
plattler und Dirndlvertreterinnen neu gewählt 
und nun von der Versammlung bestätigt:
Das Ergebnis lautet wie folgt:
1. Vorplattler Hans Leo jun., 2. Vorplattler Toni 

Obermüller, 1. Dirndlvertreterin Josefa Hagn,
2. Dirndlvertreterin Marlis Oberlechner.
Nach dem letzten Punkt Wünsche und Anträge 
wurde die Versammlung vom 1. Vorstand gegen 
15:00 Uhr beschlossen.

 

 

Von links nach rechts:
1. Vorstand Martin Strillinger, Michael Gebhardt, Florian Tischler, Anna-Lena Erlacher, Magdalena Kandlin-
ger, Simon Schmid, Maria Schober und 2. Vorstand Bertl Hechenberger jun.

 

 

Von links nach rechts:
Ludwig Fichtl sen., Bertl Hechenberger sen., Anne Schmaus, Peter Obermüller, Peter Karg sen., Uschi 
Fischbacher, Martin Strillinger, Agnes Schweiger, Lorenz Strohschneider sen., Walter Nachmann, Resi 
Gerold und 2. Vorstand Bertl Hechenberger jun.
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Jahrtag mit Jahreshauptversammlung 

Am Kirchweihsonntag, dem 16.10.2022 fand 
neben unserem Leonhardstoana Jahrtag 
auch die Jahreshauptversammlung für das 
Vereinsjahr 2021 statt.
Hier wurde Stefanie Strohschneider zum 
Ehren-Kassier ernannt. Der 1. Vorstand 
Jakob Meyer, dankte ihr, nicht nur für die 
lange Zeit als Kassier, sondern auch für
die vielen Aufgaben, die sie rund um den 
Leonhardstoanahof übernommen und zuver-
lässig erledigt hat.

Christine Schmid, 1. Schriftführerin

1 Vorstand: Jakob Meyer, Ehrenkassier: Stefanie 
Strohschneider, 2. Vorstand: Martin Mehringer

Einladung zur 
... vorweihnachtlichen, gemeindlichen Feier

Am 11. Dezember – 3. Advent
im „Seeforum“ Rottach-Egern

Beginn 14:00 Uhr – Einlass 13:30 Uhr

Für alle Senioren und Behinderten ab 65 Jahre aus Rottach-Egern 
und alle VdK Mitglieder aus Rottach/Kreuth

Den vorweihnachtlichen, besinnlichen Teil übernimmt der „Kirchenchor Kreuth“
Leitung Frau Birgit Kandlinger 

für Kaffee und Kuchen und ein kleines Präsent sorgen wir gerne

Über Ihr Kommen freuen sich Rottachs Bürgermeister Christian Köck
Marille Tipolt, Arnold Lindner und Gerhild Toifl

Eine Anmeldung ist nicht nötig!
 Marille Tipolt - Seniorenbeauftragte

Vereinsleben

Krippenfreunde Tegernseer Tal

Nach langer coronabedingter Pause möchten wir 
uns wieder in Erinnerung bringen und uns bei all
jenen, die uns noch nicht kennen vorstellen.
Der Verein wurde 1981 von einer kleinen Schar 
Krippenbegeisterter als Ortsverein gegründet 
und schloss sich 1982 an den Verein Bayerischer 
Krippenfreunde an.
Von Anfang an waren wir bemüht, das Weih-
nachtsgeschehen in unseren Krippenausstellun-
gen durch verschiedenste Darstellungen zu ver-
mitteln und den schönen Brauch, das Aufstellen 
einer Krippe aufrecht zu halten.
In der Pfarrkirche Tegernsee betreut und gestal-
tet der Verein die Kirchenkrippe als Jahreskrippe, 

die nach langer Pause zum 1. Advent 2007 durch 
viel Engagement der Vereinsmitglieder im neu
gebauten Schaukasten mit neu gestalteten 
Gebäuden und Hintergrundbemalung der Öffent-
lichkeit wieder gezeigt werden konnte.
Wir sind ein geselliger Verein, der regelmäßig 
Freitagnachmittag im Pfarrzentrum Quirinal, 
Tegernsee zusammenkommt. Nach dem Genuss 
von Kaffee und Kuchen wird „gebastelt“. Unsere 
Männer, deren Kreis durch Alter und Krankheit 
leider immer kleiner wird, erstellen Krippen-
zubehör und unsere Frauen fertigen Kloster-
arbeiten, Christbaumschmuck und vieles mehr, 
das wir auf dem Tegernseer Schlossmarkt zum 
Verkauf anbieten.
Auch Ausflüge und Besichtigungen in Bezug 
zum Weihnachtsgeschehen werden wir wieder 
organisieren.
Im Pfarrzentrum befinden sich zwei vereins-
eigene sehr sehenswerte Krippen.
Die „Stegmeier-Krippe“ und die „Freiberger-
Krippe“, die jeweils nach ihrem Erschaffer bzw. 
Schenker benannt sind. Aus feuerschutzgründen 
können diese nur in sehr kleinem Kreise gezeigt 
werden.
Wir würden uns über interessierte Krippen-
freunde und Bastler, die sich unserer Freitags-
runde anschließen möchten sehr freuen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr. 08021/7204 
oder www.krippenfreunde-tegernseer-tal.de

Es geht wieder los
Anfang Januar geht’s wieder aufs Eis:
03.01.23 	 Winteranfangsturnier
13.01.23 	 Damen Pokal
14.01.23 	 FC Real Pokal
18.01.23 	 Einzelmeisterschaft
27.01.23 	 Er & Sie Schießen
01.02.23 	 Freizeitmannschaft
10.02.23 	 Ortsteil Schießen
Einschreiben an allen Turnieren um 18.30 Uhr

in der Eishütte, Beginn 19.00Uhr
Nach dem großen Erfolg in diesem Jahr, findet 
am 12.02.23 wieder eine Faschingsdisco auf 
dem Eis statt. Beginn 13.00 Uhr.
Weitere Infos findet Ihr auf unserer Homepage: 
www.eisplatz-kreuth.de oder auf Instagram: 
stockschuetzen_kreuth
Eure Kreuther Stockschützen 

M.Echtler, Verein
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Sonnenbichl News Dez. 2022 

v.lks. Stephanie Sennhofer, Uli Hoeneß und Mario 
Huth (SC Bad Wiessee)

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Grundsteine 
für die kommende Saison sind gelegt. Mit Zuver-
sicht erhoffen wir uns einen schönen Winter. 
Wie in den letzten Sonnenbichl News angekün-
digt, ein kurzer Rückblick zur Jahreshauptver-
sammlung, die am 10.10.2022 stattfand. Vor ca. 
25 Vereinsmitgliedern berichtete unser Vorstand, 
Andi Holm über das abgelaufene Vereinsjahr. 
Erwähnung fanden die erfolgreiche Ausrichtung 
der Europacupslaloms für Damen, ein Rückblick 
über die Ausrichtung der Rennveranstaltungen 
sowie eine Gesamtschau über den abgewickel-
ten Trainingsbetrieb. Besondere Erwähnung 
fand das Nachwuchskonzept der Tegernseer Tal 
Skivereine über das bereits in der Novemberaus-
gabe berichtet wurde. 
Auch unser technischer Leiter, Wolfgang Rebens-
burg berichtete über einen zufriedenstellenden 
Saisonverlauf, was sich v.a. in einer finanziell 

ausgeglichenen Bilanz 
widerspiegelte. Unser angestrebtes Ziel, aus den 
Gesamtein- und ausgaben, eine schwarze Null zu 
schreiben konnte auch im vergangenen Winter 
erreicht werden. Hierzu bedankte er sich bei den 
vielen ehrenamtlichen Helfern ohne deren Ein-
satz dies nicht möglich gewesen wäre.
Breiten Raum nahm auch die vorherrschende 
Energiekrise ein, welche uns besonders mit Blick 
auf die Erhöhung der Stromkosten betrifft. Ohne 
unser Ziel aus den Augen zu verlieren, weiter-
hin Wettkampf- und Trainingsmöglichkeiten 
zu bieten, planen wir entsprechende Einspa-
rungsmaßnahmen. Hierzu finden im November 
Besprechungen mit den Rennveranstaltern und 
Trainingsgruppen statt über deren Verlauf in den 
Januarnews berichtet werden soll.
Nach Kassenbericht und Entlastung der Vor-
standschaft, wurde der langjährige Kassenprüfer 
Helmuth Schäfer vom SV Tegernsee geehrt und 
verabschiedet. An seine Stelle tritt Karin Buchner 
vom SC Kreuth. 
Die Arbeiten am Sonnenbichl sind derzeit in 
vollem Gange. Außer den üblichen Saisonvor-
bereitungen wurden die bereits bestehenden 
Kunststoffmatten auf der unteren Liftspur, neu 
verlegt. Für die Liftspur des oberen Hanges wur-
den neue Matten angeschafft und verlegt. Durch 
die Belegung mit speziellen Matten ist es möglich 
ohne Schneeauflage die Liftspur mit Skiern zu 
befahren. Die Investiton schlägt sich in Einspa-
rungen bei der Schneeproduktion nieder. Zudem 
entfallen aufwändige Präparationsarbeiten an 
den beiden Liftspuren. 
Wie bereits erwähnt schauen wir mit gemischten 
Gefühlen auf die Strom- und Kraftstoffpreisent-
wicklung. V.a. ab dem Jahreswechsel ist nicht 
abzusehen wie sich diese entwickeln und ob 
über eine Strompreisbremse ggf. für Entlastung 

Vereinsleben

gesorgt wird. Wir hoffen sehr, dass sich ab 
Weihnachten ein winterliches Wetter einstellt, 
welches verbunden mit Temperaturen unter dem 
Gefrierpunkt auch Schneefälle bringt. 
Leider mussten wir, wie alle Liftbetreiber die Lift-
preise erhöhen. Dies erfolgte mit Augenmaß um 
Eltern von rennsportbegeistertern Kindern und 
Jugendlichen, finanziell nicht überzustrapazie-
ren. Im Schnitt wurden die Liftpreise um 10 - 15 
Prozent erhöht, was beispielweise einen Liftpreis 
für die Trainings- und Rennkarte von 16,50 Euro 
ausmacht. 
Derzeit machen wir uns sehr viele Gedanken 
um den Skisport im Tegernseer Tal fort zu ent-
wickeln und an die derzeitigen gesellschaftlichen 
Trends anzupassen. Im Tegernseer Tal liegt die 
Besonderheit darin, dass wir uns im Bereich 
zwischen Hochleistungssport und Breitensport 
bewegen. Einserseits wollen wir durch unseren 
Einsatz für talentierte Kinder und Jugendliche 
den Grundstein legen um Karrieren als Spitzen-
sportlerinnen und Spitzensportlern Vorschub zu 
leisten. Andererseits ist es uns ein besonderes 
Anliegen die Schönheit und Vielfalt des Skisports 
einer breiten Basis näher zu bringen. „Ohne 
breite Basis kein Spitzensport“. Aus unserer 

Geschichte heraus liegt es uns besonders am 
Herzen, weiterhin, Sportlerinnnen und Sportlern 
aus dem Tegernseer Tal, bei Weltcuprennen, 
Weltmeisterschaften und Olympischen Spielen 
die Daumen zu drücken. 
Unsere Assistentin der Geschäftsführung, 
Stephanie Sennhofer hat vor Kurzem an einem 
Vereinsforum des Deutschen Skiverbands am 
Wörthsee teilgenommen. Mit Begeisterung und 
guten Eindrücken berichtete sie von der zweitä-
gigen Veranstaltung an der Persönlichkeiten wie 
der Sportdirektor des Deutschen Skiverbandes, 
Wolfgang Meier und der Ehrenpräsident des FC 
Bayern, Uli Hoeneß ihre Erfahrungen teilten. Hier-
bei ging es, kurz zusammengefasst um die The-
men Mitgliedergewinnung, Außendarstellung, 
Spagat „Leistungssport versus Breitensport“, 
Zukunftsstrategien, Vereinskultur, Ehrenamt, 
Motivation, Spass und vieles mehr. 
Herr Hoeneß erklärte sich bei der Veranstaltung 
sofort bereit, den Tegernseer Tal Skivereinen mit 
seinem Rat zur Seite zu stehen.
Wir freuen uns auf interessante Gespräche und 
Anregungen. 

Toni Schwinghammer,
im Namen des Fördervereins Tegernseer Tal e.V. 
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❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

SeniorenbetreuerinSeniorenbetreuerin
- 24 Stunden -

aus Kroatien - betreut und pflegt Sie aus Kroatien - betreut und pflegt Sie 
im eigenen Zuhauseim eigenen Zuhause

Nur seriöse Anfragen!
Telefon 0171 1402479

hermes.re24+@gmail.com

Allen unseren Kunden
ein frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,
gesundes Neues Jahr!

Tegernseer Str. 65b · 83700 Reitrain · Tel. 08022 - 5973 · Fax 85971 14
Handy 01 71 - 4400473 · zimmerei-florian-stadler@t-online.de

MEISTERBETRIEB • HOLZBAU • INNENAUSBAU
Schindeleindeckung • Zaunbau • Beratung u. Montage v. Solaranlagen

Dieser graue Rahmen gehoert nicht zum Motiv.

Kunden-Nr.: 152599
Auftrag: 6109327, Motiv: 1
Soll-Farbigkeit: C,M,Y,K | Ist-Farbigkeit: C,M,Y,K
Erstellt am: 21.10.2021 | Do. 09:00

Rottach-Egern · Ludwig-Thoma-Straße 3
Tel. 08022/6366 · www.deko-bett.de

Weitere Firmen
finden Sie bei uns:
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Wir wünschen ein frohesWeihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg

Auch 2022 gibt’s Weihnachtspackerl für Bewohner in Seniorenheimen
Für unsere Senioren in den staatlichen Einrich-
tungen – im „Seniorenzentrum der Schwaighof“ 
und in der „Seniorenresidenz Wallberg“ sind 
Besuche, Feste und Veranstaltungen immer noch 
durch die Bestimmungen der Corona-Pandemie 
eingeschränkt. Aus diesem Grund gibt es jähr-
lich durch den „Helferkreis Altenbetreuung“ 
(im Seniorenzentrum Schwaighof) und durch die 
Seniorenbeauftragte in Rottach-Egern (in der 
Seniorenresidenz Wallberg) für die Bewohner 
eine weihnachtliche Packerl-Aktion. 
Auch wenn wir die Packerl nicht immer per-
sönlich überreichen können bereiten wir den 
Bewohnern zusammen mit einem Weihnachts-
brief unseres Bürgermeister eine kleine Freude 
und sie fühlen sich nicht vergessen.

Text/Foto: Marille Tipolt

Neues vom Frauenbund Rottach-Egern/Kreuth
Voller Vorfreude sind die Kinder des Caritas-Kin-
derdorfes Irschenberg, sie dürfen eine Alpaka-
Wanderung machen.
Gespendet hat diese der Frauenbund Rottach-
Egern-Kreuth, das Bild zeigt Kathi Vogl-Schäffler 
vom Frauenbund bei der Übergabe der € 300 an 
Caritas-Kinderdorf-Leiter Wolfgang Hodbod.“

Christiane Kaiser, Schriftführerin

Gemeinsame Weihnachtsfeier der Senioren von Rottach/Kreuth 
mit dem VDK- Ortsverband Rottach/Kreuth im Cafe Sorglos im 

Pfarrsaal Rottach-Egern
Das Frauenbundteam vom Cafe Sorglos lädt 
diesmal zur Weihnachtsfeier am 21.12.2022 
von 14.00 – 16.00 Uhr wieder alle Senioren 
des Pfarrverbandes Rottach-Egern und Kreuth, 
sowie die Mitglieder des VDK- Rottach und 
Kreuth zu einem vorweihnachtlichen Nachmit-

tag mit selbstgemachten Kuchen und Kaffee ein. 
Zur Unterhaltung liest Martin Köck besinnliche 
Geschichten, die mit weihnachtlichen Weisen 
musikalisch begleitet werden.
Das Team vom Cafe Sorglos freut sich auf viele 
gutgelaunte Besucher.

Soziales
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Weihnachtszeit bei der Nachbarschaftshilfe

Unsere Anfragenden freuen sich zu Weihnachten 
oft auf Besuch der Verwandten. Für die einen 
bedeutet es, dass noch einmal vor dem Fest ein-
gekauft werden soll, damit ein schönes und 
besinnliches Fest im Kreise der Lieben gefeiert 
werden kann. Andere sagen die regelmäßigen 
Treffen und Fahrten ab, da die Tochter oder der 
Enkel da sind und gemeinsam die Erledigungen 
getätigt werden können oder einer der Christ-
kindlmärkte besucht wird.
Für unsere Helfenden organisieren wir in der 
Vorweihnachtszeit das letzte Helfertreffen im 
Jahr. Bei Lebkuchen und Glühwein sitzen wir 
in gemütlicher Runde zusammen. Dieses Jahr 
wird unser Vorsitzender Pfr. Dr. Weber außer-

dem einen Vortrag über Kommunikation und 
Abgrenzung halten. Alle Helferinnen und Helfer 
sind hierzu am 01. Dezember um 19 Uhr herzlich 
in das Gemeindehaus in Tegernsee eingeladen.
In diesem Sinne wünschen wir allen ein besinn-
liches und friedliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes und zufriedenes Neues Jahr!
Ihr Team der Nachbarschafthilfe Tegernseer Tal
Falls wir Ihr Interesse wecken konnten unserem 
Helferkreis beizutreten, aber auch wenn Sie Hilfe 
benötigen, melden Sie sich jederzeit gerne bei 
uns.

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal
Hochfeldstr. 27, 83679 Tegernsee
Tel.: 08022/706563, Fax 08022/4123
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
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Wir suchen Verstärkung für unser Team!

Wir suchen: Sozialpädagoge SIB (m/w/d)
Stellenumfang: Teilzeit (bis 19,5 Stunden)
Vertragsart: Unbefristet - Beginn: ab sofort
Eingruppierung: Caritas AVR Anlage 33, Gruppe S12 bis S12 

Unser „Mehrgenerationenhaus „Begegnungszentrum Tegernseer Tal“ ist ein Ort, an dem 
sich Jung und Alt begegnen, voneinander lernen, miteinander aktiv sind und sich für die 
Gemeinschaft vor Ort stark machen.  Die vielfältigen generationenübergreifenden und gene-
rationenspezifischen Angebote sowie Beratungs- und Unterstützungsleistungen stehen allen 
Bürgern und Bürgerinnen des Tegernseer Tals offen. 
Aktuell liegt der Schwerpunkt im Bereich der Begleitung von Senioren und Seniorinnen. 
Gemeinsam möchten wir uns mit Ihnen auf den Weg machen, die Einrichtung noch mehr 
für weitere Generationen zu öffnen. Wenn Sie Lust auf Entwicklung, Netzwerken und sozial-
raumorientiertes Arbeiten auf Augenhöhe haben, sind Sie in unserem interdisziplinärem 
Team genau richtig. Wir freuen uns aus Sie, wenn Sie Ihr Studium der Sozialen Arbeit erfolg-
reich abgeschlossen haben, ein hohes Maß an Organisationsfähigkeit haben, selbstständi-
ges, agiles und eigenverantwortliches Arbeiten schätzen, teamfähig, flexibel und kreativ im 
Denken sind.

Bei uns erwartet Sie...
•  eine attraktive AVR-Vergütung (angelehnt an den TVöD) mit überdurchschnittlichen Sozial-

leistungen wie arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge, Krankenzusatzversiche-
rung, Jobticket, Businessbike, Zuschuss zu den vermögenswirksamen Leistungen, 30 Tage 
Urlaub (bei einer 5-Tage-Woche) sowie bis zu drei Besinnungs- und fünf Fortbildungstage

•  ein sicherer Arbeitsplatz bei einem großen Träger mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkei-
ten und eine verantwortungsvolle Aufgabe, bei der sich Familie und Beruf gut miteinander 
vereinbaren lassen

•  persönliche und berufliche Weiterentwicklung unter anderem durch unser verbandseige-
nes Institut für Bildung und Entwicklung und viele weitere Benefits

•  viel Raum für Kreativität und Gestaltung in der Einrichtung und im Caritas-Zentrum

Sie möchten uns kennenlernen? Wir freuen uns! 
Die Inklusion von Menschen mit Behinderung entspricht unserem Selbstverständnis, Bewer-
bungen von Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per mail an: Petra.schubert@caritasmuenchen.org                        

Mehrgenerationenhaus
Begegnungszentrum Tegernseer Tal

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel. 08022/24949

Soziales
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Weihnachten ohne Dich
Es ist Dezember. Überall glitzert und funkelt es. 
Der Duft von Plätzchen und Glühwein liegt in der 
Luft und Weihnachtslieder sind zu hören. 
Für dieses Jahr habe ich mir vorgenommen, die 
stade Zeit ruhiger anzugehen. Dieses Jahr möchte 
ich Zeit für die Familie haben. Dazu gehört auch 
Zeit für meine Lieben, die nicht mehr mit uns feiern 
können, weil sie verstorben sind. 
Ein Ritual aus der Familie von Dietrich Bonhoeffer 
zeigt, wie es gelingen kann, miteinander verbun-
den zu bleiben.
Seine Schwester Sabine erzählt:
„Weihnachten 1918 ist alles sehr schwer. Unser 
Bruder Walter fehlt. Er, der zweitälteste Sohn mei-
ner Eltern, ist gefallen. Eine schreckliche Lücke 
ist nun da, und sie bleibt offen. An diesem Weih-
nachtstag sagt unsere Mutter: ‚Wir wollen nachher 
hinübergehen.‘ Das Hinübergehen heißt, wir gehen 
alle auf den Friedhof. Mama und Papa sind vor-
her noch einmal ins Wohnzimmer gegangen und 
haben einen Tannenzweig vom Baum geschnitten 
mit einem Licht und Lametta und nehmen diesen 
Weihnachtszweig für das Grab von Walter mit. 

Auch in den folgenden Jahren ist es zu Weihnach-
ten bei diesem Friedhofsgang geblieben.“ 
Wenn ein geliebter Mensch verstirbt, kann Weih-
nachten sein „Heilsein“ verlieren. Der Tod hinter-
lässt eine Lücke in uns – so wie das Loch im Baum 
der Bonhoeffers. Es wurde nicht überdeckt, es 
schuf für die Eltern und die anderen Geschwister 
eine Verbindung vom Baum zum Grab, von der 
Feier zum Friedhof. Dieses Ritual können auch 
Kinder sehr gut verstehen und mitgestalten. 
Haben Sie auch ein besonderes Ritual für Ihre Ver-
storbenen? 
Der Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V. 
wünscht Ihnen eine besinnliche, stade Zeit, frohe 
Weihnachten und alles Gute für das kommende 
Jahr! 
Möchten Sie ehrenamtlich in der Hospizarbeit tätig 
werden? Im neunen Qualifizierungskurs für Hos-
pizbegleiter*innen, der im Januar 2023 startet, 
sind noch Plätze frei! Für nähere Informationen 
rufen Sie uns gerne an.

A. Gentsch
Miriam Cetinich, Petra Obermüller,
Alexa Gentsch
Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V. 
Miesbacher Straße 5, 83607 Holzkirchen
Tel: 08024/4779855
info@hospizkreis.de 
www.hospizkreis.de

Aus Kindergarten und Schule

Aufgepasst !!!
In unserem kath. Kindergartenverbund rund um 
den Tegernsee (Kiga St.Quirinus, Tegernsee 
– Kiga St. Josef, Rottach-Egern – Kiga Maria 
Himmelfahrt, Bad Wiessee) bieten wir sämtli-
che Arbeitsmöglichkeiten in großartigen Teams:
Ob als Kinderpfleger*in/päd. EK (m/w/d), als 
Erzieher/*in/päd. FK (m/w/d) für mind. 25 Std. 
oder in Vollzeit, als stellv. Kiga-Leitung in Voll-
zeit, es ist für jede/n, der gerne mit Kindern zu 

tun hat und dies als seine(n) Beruf(ung) gewählt 
hat, etwas dabei.
Ausserdem sind wir auf der Suche nach einem 
engagierten Hausmeister.
Nähere Informationen bzw. die genauen Stel-
lenausschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage http://www.kitaverbund-tegernsee.
de unter dem Reiter Stellen oder Mo./Di. und Fr. 
unter 08022/859919-17

Soziales

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Das Sozialkaufhaus die Ringelsocke, hat vom 27.12.22 bis zum 07.01.23 geschlossen Tafel: 
Keine Ausgabe am 24.12.22 und am 31.12.22 

Seniorennachmittag Gmund „Treffen zum Advent“ 
Dienstag, 13.12.2022, Beginn 14:30 Uhr 
Kath. Pfarrsaal Gmund, Kirchweg 8 Veranstaltung des Diakonieverein Tegernseer Tal, gemeinsam mit der 
Katholischen und Evangelisch- en Kirche Gmund; Lesung besinnlicher Texte mit musikalischer Begleitung; 
für Kaffee, Kuchen und Brotzeit ist gesorgt (kostenlos)  

Seniorennachmittag Bad Wiessee 
Donnerstag, 15.12.2022, 15:00 – 17:00 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4 
Kleine Weihnachtsfeier im Rahmen des Seniorennachmittags, umrahmt von Zithermusik, besinnlichen 
Weihnachtsgeschichten und Gesang. 

Wir danken allen Spendern, Unterstützern, Gönnern und ehrenamtlichen Helfern, für das Miteinander 
im Jahr 2022! Wir sagen DANKE an 
•  allen Spendern der Gmunder Tafel für Lebensmittel und finanzielle Unterstützung, ohne die samstags die 

Regale leer wären 
•  allen Spendern für die kleinen und großen Geldspenden, die unser diakonisches Wirken ermöglichen 
•  allen Spendern, die unser kleines Sozialkaufhaus in Form halten, ohne die wir unsere „Ringelsocke“ zum 

Wohle der Bedürftigen nicht betreiben könnten 
•  allen ehrenamtlichen Helfern, ohne die unsere diakonische Arbeit nicht möglich wäre 
•  allen unseren Vereinsmitgliedern, deren Spenden, Beiträge und Treue uns konstant unterstützen 
•  den fleißigen Kuchenspendern für die Seniorennachmittage, besonders den ehrenamtlichen Damen und 

den Seniorenbeauftragten, sowie allen, die die Seniorennachmittage mit musikalischer Begleitung und 
Beiträgen aller Art bereichern 

•  allen Lesebegeisterten, die uns ihre Bücherschätze überlassen 
•  allen Spendern, die uns an Weihnachten wieder besonders unterstützt haben 
•  und sagen auch Danke an alle unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, welche auch dieses Jahr wieder 

außergewöhnlichen Einsatz und Engagement gezeigt haben! 

Es treibt der Wind im Winterwalde... 
Es treibt der Wind im Winterwalde, die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt wie balde, sie fromm und lichterheilig wird. 
Sie lauscht hinaus. Den weisen Wegen, streckt sie die Zweige hin bereit
und wehrt dem Wind und wächst entgegen, der einen Nacht, der Herrlichkeit. 

Autor: Rainer Maria Rilke 
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Sankt Martin 

Endlich war es soweit. Am 11.11.2022 pünkt-
lich um 17:00 Uhr startete die diesjährige St. 
Martinsfeier. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch den Elternbeirat zog der Bettler, „welcher 
der Kälte schutzlos ausgeliefert, er hatte weder 
Schuhe noch warme Kleidung an, durch den 
Schulhof. 
Da wusste Martin, dass er dem Bettler helfen 
musste. Kurzerhand nahm er das Schwert und 
teilte seinen warmen Mantel mitten entzwei.
Die eine Hälfte gab er dem Bettler, der voller 
Dankbarkeit über den warmen Mantel war“, so 
erzählte es Kaplan Kocher und Herr Beckel den 
staunenden Kindern. Musikalisch begleitet von 
Antonia Grauvogel und Barbara Mayr. Ein neuer 
Umhang war dieses Jahr nötig und wurde kur-
zerhand von Daniela Mittelbach geschneidert.
Begleitet durch Thomas Eberl und Sepp Spiel mit 
ihren Trompeten zog dann eine große Schar Kin-
der, Eltern und Großeltern mit den verschieden-
artigsten selbstgebastelten Laternen, wie Ufo‘s, 
Fackeln, Glühwürmchen und Fledermäuse, los 
Richtung Kirche. 
Die Kinder hatten sich im Kindergarten wieder 
viel Mühe beim Basteln gegeben. Allen voran ritt 
St. Martin hoch zu Ross.

Viele Kreuther hatten sich in diesem Jahr ein-
gefunden, Martinslieder singend, bunte Lichter 
durch die Straßen zu tragen, zum Gedenken 
an den Heiligen Sankt Martin. Bei einem knis-
ternden Martinsfeuer wurden sie schließlich im 
Schulhof mit den beliebten Martinsbroten, wel-
che der KGV beim Bäcker Sanktjohanser orderte 
und die Kosten dafür übernahm, empfangen. 
Es gab Glühwein, Kinderpunsch, Kassemmeln 
von der Naturkäserei Tegernseer Land und 
Leberkas vom Gasthaus Rosser.
So war für das leibliche Wohl gesorgt. Der 
Elternbeirat freute sich über zahlreiche Spenden. 
Man unterhielt sich, die Kinder rannten spielend 
umher, ein mancher stand am lodernden Feuer. 
Trotz der milden Temperatur wurden die heißen 
Getränke gut angenommen und der Abend fand 
einen gemütlichen Ausklang. 
Für die Sicherheit und das Abbrennen des 
Martinsfeuers sorgte die Freiwillige Feuerwehr 
Kreuth.
Bei allen Helfern und Akteuren möchten wir uns 
für die Unterstützung recht herzlich bedanken.
Der Elternbeirat des Inge Beisheim Haus für Kinder 

Anzeige

Sind Hammer, Amboss oder 
Schnecke schuld?
Viele Menschen hören gut, haben aber 
Schwierigkeiten, zu verstehen. Verschiedene 
Störungen im Ohr können dafür verantwort-
lich sein. Der neueste 3in1-Hörchip aus der 
Schweiz sorgt für besseres Verstehen, egal 
welche Komponente des Ohrs betroffen ist. 
Praxistester können sich jetzt bei NEUROTH 
anmelden. 

Wir kennen die Begriffe aus dem Schulunter-
richt: Ohrmuschel, Trommelfell, Hammer, Am-
boss, Steigbügel und Hörschnecke – das sind die 
Bestandteile des menschlichen Ohres, die unser 
Hören präzise machen. Wie kann sich eine Er-
krankung der einzelnen Komponenten auf uns 
auswirken?

Eine Beschädigung des Trommelfelles oder der 
drei Gehörknochen im Mittelohr (Hammer, 
Amboss und Steigbügel) führt dazu, dass man 
leiser hört, weil die gesamte Schallaufnahme 
gestört ist. Ein Defekt in der Hörschnecke, dem 
Innenohr, hat eine andere Wirkung. Die Zellen 
in der Hörschnecke können durch Durchblu-
tungsstörungen, Lärm oder Stress beschädigt 
werden. Dies führt dazu, dass bestimmte Ton-
frequenzen in der Hörschnecke ausfallen, z.Bsp. 
die hohen Töne. Während man tiefe Töne noch 
gut hört, versteht man schlecht, weil einzelne 
hohe Buchstaben wie s, f, t, h und k nicht mehr 
richtig wahrgenommen werden. Man versteht 
dann vieles nur aus dem Zusammenhang her-
aus und glaubt, dass andere nuscheln. Dies wird 

oft zu einer Belastung, die die Kommunikation 
mit anderen beeinträchtigt. 

Neuer Hörchip berücksichtigt Unterschiede

Da es verschiedene Gründe für eine Hörstö-
rung gibt, muss die Lösung an die Ursache an-
gepasst werden. Ein spezieller, neu entwickelter 
3in1-Hörchip kann Abhilfe schaffen. Die er-
staunliche Technologie kann bei Störungen im 
Mittel-, Innenohr und bei einer Kombination 
aus beidem helfen. Ziel ist, dass Sprache in al-
len Situationen präzise und klar verstanden 
werden kann – ohne sich besonders anzustren-
gen. Die Experten von NEUROTH bieten jetzt 
in Zusammenarbeit mit dem Hersteller an, die 
neue 3in1-Technologie unverbindlich auszu-
probieren. Bei einem Alltagstest können Betrof-
fene herausfinden, in welchen Situationen das 
Sprachverstehen verbessert wird und welchen 
Einfluss der neue 3in1-Hörchip hat. 

TIPP: Wir empfehlen den ca. 12 minütigen 
Onlinevortrag zu dem Thema.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich jetzt 
über die untenstehenden Kontaktdaten anzu-
melden:

Münchner Straße 17, 83607 Holzkirchen 
Tel.: 08024 / 47 01 19

Marktplatz 17, 83714 Miesbach 
Tel.: 08025 / 992 28 83

Albert-Roßhaupter-Straße 43 
81369 München 
Tel.: 089 / 2000 594 0

BESSER HÖREN. BESSER LEBEN.

Einladung zum Onlinevortrag 
„Gut hören, aber 
schlecht verstehen?“ 
des Hörexperten Daniel Alders

Gut hören, aber schlecht verstehen?

neuroth.com

Einfach den QR-Code mit dem Handy 
scannen und den Vortrag abspielen, oder 
die Adresse im Internet eingeben:
de.neuroth.com/vortrag01
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IHR TEG-Team

Für Ihr uns entgegengebrachtes  
Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit ein herzliches Danke. Möge  
Sie das neue Jahr mit Gesundheit,           

Glück und Zufriedenheit  
wie auch mit vielen  
schönen und heiteren  

   Momenten begleiten.

Ihnen und Ihrer Familie ein fröhliches und  
gesegnetes Weihnachtsfest sowie genügend 
Zeit für Menschen, die Ihnen am Herzen liegen.

)

)

)

)

Gloggner & Reichhart
GmbH

Kreuth ☎ 0 80 29 / 13 95
Rauheckweg 28

www.Kunstschmiede-Kreuth.de
E-Mail: gloggner-reichhart@t-online.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

)

Hochalmlifte Christlum | Christlumsiedlung 115a
6215 Achenkirch | Tel. +43 (0) 5246 6300

www.christlum.at
***  Gegen Vorlage des Personalausweises. 
**** Voraussetzung dafür ist, dass ein Elternteil 
 für sich und sein Kind die Skipässe erwirbt.

JEDEN SA & SO
FAMILIENTAG****

Jeden Sa***/So*** zahlen 
Mutti & Papi je € 55,- & alle 
Kinder von 6 - inkl. 15 J. 

SAISONKARTEN OBERBAYERN
Erwachsene  € 334,-
Kinder (6- inkl. 15 J.)  € 209,-
Junioren (16-18 J.)  € 275,-

***

um nur

€ 20,-
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Anzeigen

ZUHAUSE WOHNEN UND VOM WERT 
IHRER IMMOBILIE PROFITIEREN
Wandeln Sie die Immobilie in Barvermögen um und bleiben Sie weiterhin lebenslang mietfrei in 
Ihren eigenen vier Wänden wohnen – Ihr persönliches Finanzpolster für eine sorgenfreie Rente.

Immobilienverrentung mit Herz & Verstand

WOHNEN GUT LEBEN

Welche Verrentungsvariante passt zu Ihrer persönlichen Situation und Ihren Wünschen?  
Mit 10 Fragen zum richtigen Modell. Kostenfrei auf www.wohnenundgutleben.de

„DAHOAM LEBEN 
                     IS A FREID!“

Obststandl Didi - Münchner Original

Kostenfreie und unverbindliche Beratung oder Informationsunterlagen anfordern: 
Telefon 08022 - 50 95 70 oder an info@wohnenundgutleben.de

Finanzielle Freiheit

Keine Erben

Kinder & Enkel 
unterstützen

Partner absichern



Gemeindebote  - 28 -  Kreuth Gemeindebote  - 29 -  Kreuth

Anzeigen

Andreas Schüler • Nigglstraße 10 • 83646 Bad Tölz
Tel.  08041 - 44 21 399 • Fax  08041 - 44 21 312

Mobil  0171  9310512
Internet: www.schueler-elektro.de • Email: mail@schueler-elektro.de 

       Wir bedanken uns bei allen Kunden 
           für  das Vertrauen und wünschen
        Frohe Weihnachten und 
         ein Gutes Neues Jahr !

          Zimmerei Josef Kaiser GmbH
           Rottach-Egern - Tel. 08022 6865
          www.zimmerei-kaiser-rottach.de

Aus Kindergarten und Schule

Großzügige Spende  
an die Musikschule

Ein freudiger Besuch stand Schulleiter Erich 
Kogler – stellvertretend für die Musikschule 
Tegernseer Tal – ins Haus: Doris Venturella 
aus Rottach-Egern hatte wieder einen Second 
Hand Modemarkt organisiert, mit dem regel-
mäßig verschiedene Organisationen im Tegern-
seer Tal unterstützt werden. Und so darf sich 
die Musikschule dieses Jahr über eine großzü-
gige Spende von 500€ freuen. Wir sagen vielen 
Dank!

 Text/Foto: Musikschule

vhs-Zentrum im Tegernseer Tal
vhs Oberland e.V., Tegernsee, Max-Josef-Str. 13, Telefon-Nr. 08024-46789 60 
www.vhs-oberland.de/zentrum-im-tegernseer-tal, tegernsee@vhs-oberland.de

 
Was wir im Dezember anbieten... 

Die Geschichte der Bäume - Baumwanderung 
Englisch Stammtisch in Rottach-Egern, Andrebar 
Weihnachten bei den Wittelsbachern – Eine musikalische Residenzführung, München
Ballett für Kids von 6,5 – 8 Jahren 
Pilates am Dienstagabend 
Tanz: Hochzeits-Workshop 
7 x 7 x 
03.12., 09:30 Uhr
05.12., 19:00 Uhr
06.12., 15:00 Uhr + 17:00 Uhr + 18:30 Uhr
10.12., 10:00 Uhr
14.12., 18:30 Uhr
15.12., 17:00 Uhr 
Vhs-online: Die altägyptischen Wurzeln der christlichen Weihnachtsgeschichte
IT-Smartphones für Senioren mit Android-System
 
Der Opa hält den Baum bereit, 
bis Heiligabend ist‘s nicht weit,
der Weihnachtsschmuck liegt auch parat, sein Enkel hilft mit Rat und Tat. 
Die Arbeit ist sehr schnell getan, es müssen nur noch Kerzen ran, die elektrischen natürlich,
sie sind hell und kaum gefährlich. 
Der Enkelsohn fragt nachdenklich: Wie war das früher eigentlich? Mein liebes Kind, du glaubst es kaum, 
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Traditionell versammeln sich die Teilnehmer  
aus nah und fern am Leonharditag im Garten 
des Kreuther  „Handlhofs“, gegenüber der 
Pfarrkirche St. Leonhard,, um die heilige Messe 
zu feiern. Landtagspräsidentin Ilse Aigner und 
Bundestagsabgeordnefter Alexander Radwan, 
waren ebenso gekommen wie Landrat Olaf 
von Löwis, Kreuths Bürgermeister Josef Bier-
schneider mit dem Gemeinderat, weitere Tal-
bürgermeister, sowie auch der Bürgermeister 
von Bad Tölz, Ingo Mehner. Eine Augenweide 
waren die zahlreichen Schalkfrauen und Mie-
derdirndl, die bei diesem besonderen Feiertag 
mit dabei sein wollten. Erschienen waren auch 
Gebirgsschützen und Musikanten, während 
rund 3.000 Zuschauer den Weg säumten. 
Die Leonhardifahrt in Kreuth geht auf das Jahr 
1492 zurück und gilt damit als älteste Leonhar-
diwallfahrt in ganz Bayern. Somit wird seit über 
500 Jahren der religiöse Feiertag zu Ehren des 
Kreuther Schutz- und Kirchenpatrons zeleb-
riert. 
Dreimal wird die Kirche St. Leonhard, dem 

Gelöbnis folgend, betend umrundet. Es nahmen 
rund 120 Rösser vor 30 geschmückten Wagen 
und 23 Reiter teil. So auch heuer nach dem 
Gottesdienst, zu dem Monsignore Walter Wald-
schütz den Münchner Generalvikar Christoph 
Klingan schon vor einigen Jahren eingeladen 
hatte. „Das Warten hat sich gelohnt“, bekannte 
Klingan und meinte, dass der Gottsucher St. 
Leonhard eine Botschaft für unsere Zeit bereit 
halte. Der Heilige Leonhard habe sich für die 
Befreiung von unschuldig in Gefangenschaft 
Geratene eingesetzt. Er habe Ketten gesprengt, 
sich für die Freiheit eingesetzt. Mit Blick auf 
den Ukraine-Krieg machte Klingan deutlich, 
wie sehr sich Menschen danach sehnen wür-
den, in Freiheit zu leben. Monsignore Walter 
Waldschütz dankte dem Generalvikar, dass 
er die „Freiheit der Christenmenschen neu 
definiert“ habe und befand seinerseits: „Dort, 
wo wir nicht mehr feiern, haben wir das Leben 
verpasst“. 
Auch der Wettergott wollte mitfeiern, und 
bescherte  seinerseits prächtiges  Wetter. 

Aus Kindergarten und Schule

wir hatten Wachskerzen am Baum! 
Der Enkel staunt, ist fasziniert,
und antwortet total gerührt:
Das ist ja fast schon wie im Traum, Kerzen aus Wachs, am Weihnachtsbaum. 
Im Nu vergehen sechzig Jahr,
der Enkelsohn ist selbst Opa,
er schmückt den Plastikbaum zum Fest, sein Enkel hilft ihm allerbest. 
Und fragt dann etwas nachdenklich: Wie war das früher eigentlich? Mein liebes Kind, du glaubst es 
kaum, wir hatten einen echten Baum. 
Der Enkel staunt, ist fasziniert, und antwortet ganz ungeniert: Ein echter Baum, mitten im Raum, ach, 
Opilein, ich glaub es kaum. 
Wieder vergehen sechzig Jahr, das Enkelchen ist selbst Opa, findet ein Buch im Abstellraum, und traut 
dann seinen Augen kaum. 
Es gab da mal ein Weihnachtsfest,
in Nord und Süd, in Ost und West, mit Christkind und mit Weihnachtsmann, und einem Baum, mit 
Kugeln dran. 
Der Opa fragt sich nachdenklich: Was schreiben die hier eigentlich, ich kenne Glanz und Licht im Raum, 
doch was ist bitte schön – ein Baum? 

Horst Rehmann (*1943), deutscher Publizist, Maler, Schriftsteller 

Kulturleben

Leonhardifahrt in Kreuth bei schönstem Wetter
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Ergebnis einer Transformation“. Rebensburg 
verwies dabei auf ein Zitat von Friedrich von 
Schiller, was Heidi Barnstorf auf ihrer home-
page im Internet  verankert habe: „Die Kunst ist 
eine Tochter der Freiheit“, wovon auch Irmgard 
Rauch überzeugt gewesen sei. 

Werke von Heidi Barnstorf waren zuletzt in der 
Tegernseer Kunstausstellung 2022 sowie in der 
kürzlichen Werkschau „Drei Seen – Tre Laghi“ 
zu sehen.  Der Fred und Irmgard Rauch Preis für 
Heidi Barnsdorf  ist mit 3.000 Euro dotiert.

Ein Verein stellt sich vor
Haben Sie schon etwas von KulturVision e.V. 
gehört? Der Verein ist im ganzen Landkreis in 
Sachen Kultur unterwegs und fördert und ver-
netzt seit 18 Jahren die Kultur. Als übergeord-
neter Verein mit zwei Medien bildet er die große 
Klammer um die Kultur- und Kreativarbeit und 
ist andererseits Plattform für künstlerische und 
kulturelle Initiativen. 
Mit den drei Säulen „wir berichten“, „wir stoßen 
an“ und „wir fördern“ definieren wir das Enga-
gement unseres Vereins. Wir berichten durch 

unsere halbjährliche Zeitung KulturBegegnun-
gen und eine umfangreiche Onlinepräsenz mit 
täglichem Onlinemagazin und landkreisweitem 
KulturKalender. 
Zu den vielen Aktivitäten, die wir anstoßen und 
zum Teil auch selbst veranstalten, zählen die 
erfolgreiche Reihe „anders wachsen – Alterna-
tive Ideen für das Oberland“, die Spurwechsel-
initiative und die Offenen Ateliertage, um nur 
einige Beispiele zu nennen. 
Unser umfangreichstes Projekt ist „anders 
wachsen“, ein Projekt, das in der Pandemie mit 
großem Einsatz weitergeführt wurde. 
Darüber hinaus sind wir in mit unserem Pro-
jekt Jugendkultur aktiv, das mit den Formaten 
Poetry Slam und Pecha kucha Jugendliche zum 
kulturellen und gesellschaftlichen Engagement 
einlädt. Gerade jungen Menschen Plattformen 
zu bieten, ihre künstlerischen Fähigkeiten und 
Ambitionen auszuprobieren, sehen wir als eine 
wichtige Aufgabe an und planen deshalb für 
2023 ein Nachwuchsfestival für alle Sparten der 
Kultur. 
Wir fördern und vernetzen Kultur im Landkreis 
mit dem Runden Tisch der Kulturakteure und wir 
vermitteln über die Onlinegalerie bildende Kunst 
und über die Kulturbörse Auftritte von Musikern, 
Autorinnen, Kabarettisten, Schauspielerinnen 
usw. mittels einer umfangreichen Datenbank.

Ehrung einer selbstbestimmten Künstler-Persönlichkeit

Dirk Kaumanns (Stiftungsvorstand), Malerin Heidi 
Barnstorf und Laudator Thomas Rebensburg 
(Stiftungsvorstand)

Einen stilvollen Festakt im Fred und Irmgard 
Rauch-Saal der Musikschule Tegernseer Tal 
erlebten jüngst die geladenen Gäste, die von 
Schulleiter Erich Kogler herzlich willkommen 
geheißen wurden. Dabei zeigte im musikalischen 
Rahmenprogramm sowohl das festlich geklei-
dete Saxophon-Quartett, mit Fiona Hagn, Elias 
Leckner, Cosima Wagner und Nevia Wohland, 
als auch Rauch-Preisträgerin Laetitia Schwende 
am Saxophon, begleitet von  Alexander Winkler 
am Klavier, ihr großes Können. Die begeisterten 
Besucher  quittierten die Auftritte mit donnern-
dem Applaus. 
Der Fred und Irmgard Rauch Preis wurde in den 
22 Jahren des Bestehens der Stiftung sechs 
Mal verliehen. Immer waren Textdichter bzw. 
Musikerinnen und Musiker die Adressaten. 
„Das hat natürlich damit zu tun, dass man 
Fred Rauch zuallererst mit Musik in Verbindung 
bringt“, so Stiftungsvorstand Dirk Kaumanns 
in seiner Ansprache. Heute wolle die Stiftung 
erstmals eine bildende Künstlerin ehren. Die 
Wahl der Stiftungsverantwortlichen fiel auf  die 
selbstbestimmte Künstler-Persönlichkeit  Heidi 
Barnstorf aus Kreuth-Weissach. Damit wurde 
die Brücke geschlagen zum Stiftungs-Ehepaar: 
Fred Rauch , als Radiolegende und Multitalent 

verehrt, konnte zwar auch akkurat, mit leichter 
Hand und oft humorvoll zeichnen. 
Seine Frau Irmgard  aber lebte die Malerei und 
das Gestalten aus tiefster Seele! Auch sie habe 
sich ihre künstlerische Freiheit an der Seite 
eines berühmten Mannes erkämpfen müssen, 
was seinerzeit ein besonders schwieriges Unter-
fangen war - erst recht als abstrakte Künstlerin, 
in deren Arbeiten sich eine unkonventionelle, 
spielerische und von Inspiration getragene 
Ausdruckskraft Bahn brach. „Die heutige Preis-
verleihung ist somit auch eine Verbeugung vor 
unserer Stifterin“, fügte Kaumanns hinzu, was 
Stiftungsvorstand Thomas Rebensburg in seiner 
Laudatio für Heidi Barnstorf  weiterführte: 
„Von dieser Sehnsucht nach Malerei und das 
Gestalten aus tiefster Seele  erzählt auch die 
Vita von Heidi Barnstorf, die schon als Kind sel-
ten ohne Malutensilien anzutreffen war, sich als 
Jugendliche in unterschiedlichsten Techniken 
ausprobierte und ihr Können als Erwachsene 
immer weiter verfeinerte. Genug Raum und Zeit 
für die Kunst zu haben, war und ist für sie eine 
unverhandelbare Konstante, die gleichberech-
tigt neben beruflichen und familiären Themen 
steht.“ In absoluter Stille und ihrer bevorzugten 
Technik Acryl würden Bilder entstehen, die von 
der starken Verbindung der Künstlerin zur Natur 
zeugen. Abstrakte Landschaften, in denen man 
als Betrachter spazieren gehen und sich ver-
lieren könne. „Wasser und Licht spielen eine 
wichtige Rolle für Heidi Barnstorf, weshalb es 
sie immer wieder ans Meeer zieht - in jüngerer 
Zeit heißt das vor allem: an die See“.  Barnstorf 
male die Natur, aber sie male die Natur nicht ab. 
Es gebe keine Fotos oder koneptionelle Skizzen 
zur Vorbereitung. „Sie fängt auf, interpretiert 
und drückt aus, was in ihr entsteht“. Hässliches 
oder Bedrückendes finde man in ihren Bildern 
nie. „Das liegt nicht daran, dass die Künstlerin 
ihre Augen davor verschließt. Was die Betrachter 
auf der Leinwand zu sehen bekommen, ist das 
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KulturVision schlägt WeyHalla für Popkulturpreis vor. 
Landrat Olaf von Löwis, 1. Vors. KV Monika Ziegler, Girgl Ertl,  

2. Vors. KV Becky Köhl, Stefan Späth von P.R.O. (v.l.). Foto: Sibylle von Löwis 

Warngauer Dialog:  
Matthias Striebeck und Martin Calsow 
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Anmeldungen bitte bis 30.11.22 per Email ans 
Planet X: info@planetx-tegernsee.de 
Max. 6 TeilnehmerInnen
Freitag, 09.12.2022 14:00 - 18:00 Uhr 
Platzerlbacken im Planet X
Unkostenbeitrag 2 Euro.
Bitte Behälter für selbstgebackene Plätzchen 
mitnehmen. 
Anmeldungen bitte via Email bis 6.12.22 ans 
Planet X: info@planetx-tegernsee.de 
Sollten Allergien oder Unverträglichkeiten vor-
liegen, bitten wir diese bei der Anmeldung mit-
zuteilen!
Max. 6 TeilnehmerInnen
Freitag, 16.12.2022 14:00 - 18:00 Uhr 
Offener Treff
Samstag, 17.12.2022 09:30 - ca. 12:30 
Weihnachtskarten Workshop
Wir malen Weihnachtsmotive auf Aquarellkarten 

zum Verschenken oder als Weihnachtsdeko. 
Bitte eigene Aquarell- oder Wasserfarben, 
feinen Zeichenbleistift und einen Becher fürs 
Wasser mitbringen. 
Die Aquarellkarten bekommt ihr von uns. 
Wenn ihr lieber mit Euren Buntstiften oder Mar-
kern malen oder zeichnen wollt ist das natürlich 
auch ok. 
Anmeldungen bitte via Email bis 6.12.22 ans 
Planet X: Info@planetx-tegernsee.de
Max. 8 TeilnehmerInnen

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf 
der Homepage beachten wegen möglicher 
Termin- und Öffnungszeitenverschiebungen. 
Weitere Infos und Downloads (z.B. Formu-
lare, Einverständniserklärungen etc.) unter  
www.planetx-tegernsee.de 

Veranstaltungen

Veranstaltungen in Kreuth Dezember 2022
Montags 14:00 Uhr - Führungen in der Naturkäserei TegernseerLand e.G.
Die Führungen finden mit anschließender kleiner Käseverkostung statt. Anmeldung unbedingt erforderlich. Sie 
können gern im Anschluss in der Gaststube einkehren oder im Laden einkaufen. www.naturkaeserei.de
Veranstaltungsort: Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, Kreuth. 
Preis: 10,50 €
Donnerstags 10:00 Uhr - Führungen in der Naturkäserei Tegernseer Land e.G.
Die Führung findet mit anschließender kleiner Käseverkostung statt. Anmeldung erforderlich. Sie können gern im 
Anschluss in der Gaststube einkehren oder im Laden einkaufen. www.naturkaeserei.de
Veranstaltungsort: Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, Kreuth. 
Preis: 10,50 €
Freitags 10:00 Uhr - Führungen in der Naturkäserei Tegernseer Land e.G.
Die Führung findet mit anschließender kleiner Käseverkostung statt. Anmeldung erforderlich. Sie können gern im 
Anschluss in der Gaststube einkehren oder im Laden einkaufen. www.naturkaeserei.de
Veranstaltungsort: Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, Kreuth. 
Preis: 10,50 €
Samstags 10:00 Uhr - Führungen in der Naturkäserei Tegernseer Land e.G.
Die Führung findet mit anschließender kleiner Käseverkostung statt. Anmeldung erforderlich. Sie können gern im 
Anschluss in der Gaststube einkehren oder im Laden einkaufen. www.naturkaeserei.de
Veranstaltungsort: Naturkäserei TegernseerLand e.G., Reißenbichlweg 1, Kreuth. Preis: 10,50 €

KulturVision e.V. wird seit 2018 vom Landkreis 
Miesbach gefördert und wir bauen auf die Ver-
längerung dieser staatlichen Unterstützung. 
Dennoch ist der Großteil unserer Arbeit ehramt-
lich. Wir freuen uns über Verstärkung im Bereich 
„Wir berichten“, also journalistische Arbeit 
ebenso wie über Unterstützung im Bereich 

Organisation und Marketing. Neue Mitglieder 
(Jahresbeitrag 40€) sind immer willkommen.
Schauen Sie auf unsere Webseite: 
www.kulturvison.de.
Interessenten wenden sich bitte an 
vorstand@kulturvision.de. oder an 1. Vorstand 
Monika Ziegler: Telefon: 0152 32060859.

Jugendseite

Pl@net X – das Jugend- und 
Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Str. 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863
Fax: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten:
Dienstag	 Bürotag	 Einzelgespräche & O.B. n.V.

Mi. + Do.	 14:45-16:00	� Einzelgespräche/Aktionen  
nach Vereinbarung/Programm

	 16:00-20:30	 offener Betrieb 

Freitag	 14:00-18:00	� Aktionen oder/und offener 
Betrieb

Samstag 		  Aktionen laut VÖ
		�  Vorrübergehend kein offener 

Treff

Sonntag + Montag	 Geschlossen

Das Dezemberprogramm im Planet X

Der Dezember 2022 steht im Tegernseer 
Jugendzentrum Planet X ganz im Zeichen von 
Nikolaus, Weihnachten & „Winterwonderland“, 
hier ist unser Programm:

Freitag, 02.12.2022 14:00 - 18:00 Uhr 
Nikolaus-Kickerturnier 
mit Lebkuchen, Tee & Punsch. 
Ab 14:00 Uhr freies Training, 
ab 16:00 Uhr Aufstellung des Turnierplans 
von allen angemeldeten Teilnehmern,
ab 16:30 Uhr Turnierstart
Anmeldungen mit Name(n) und Telefonnummer 
bitte bis 30.11.22 per Email ans Planet X: 
info@planetx-tegernsee.de 
Samstag, 03.12.2022 09:30 - ca. 13:00 
Winterrundtour zur Neureuth

Wir gehen eine Rundtour vom Planet X auf die 
Neureuth und zurück. 
Treffpunkt 09:20 Uhr im Planet X. 
Bitte feste & warme Schuhe mit Profil (keine 
Sneaker), dem Wetter angepasste Kleidung, eine 
kleine Brotzeit und ausreichend Wasser oder Tee 
im Rucksack mitbringen. 
Wir sind gegen ca. 13:00 Uhr wieder im Jugend-
zentrum. Jeder, der abgeholt wird, kann selbst-
verständlich solange drinnen warten. 
Bei Regen oder starkem Schneeaufkommen 
entfällt die Tour und wird auf einen Ersatztermin 
der kommenden Samstage verschoben.
Teilnahme nur mit ausgefüllter und unterschrie-
bener Bestätigung eines Elternteils möglich:
https://www.planetx-tegernsee.de/einversta-
endniserklaerung/

http://www.planetx-tegernsee.de
mailto:info@planetx-tegernsee.de
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Samstags 18:00 Uhr - Stubnmusik mit der Oberland Ziachmusi
Stimmungsvolle Ziehharmonika-Musik begleitet Sie durch den Abend. www.gasthof-batznhaeusl-kreuth.de
Veranstaltungsort: Gasthof Batznhäusl Hotel und Gaststätten GmbH, Mühlauerweg 1, Kreuth. Preis: kostenfrei
Donnerstag 01.12.2022 20:00 Uhr - Theaterabend der Hirschbergler
Die Mitglieder des Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das Stück „Da Muhackl“, eine bayerische Komödie von 
Peter Landstorfer in 3 Akten. Einlass und Bewirtung ist ab 19:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt.
www.hirschbergler.de. Veranstaltungsort: Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstraße 4, Kreuth. Preis: 15,00 €
Freitag 02.12.2022 20:00 Uhr - Theaterabend der Hirschbergler
Die Mitglieder des Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das Stück „Da Muhackl“, eine bayerische Komödie von 
Peter Landstorfer in 3 Akten. Einlass und Bewirtung ist ab 19:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt.
www.hirschbergler.de,. Veranstaltungsort: Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstraße 4, Kreuth. Preis: 15,00 €
Samstag 03.12.2022 20:00 Uhr - Theaterabend der Hirschbergler
Die Mitglieder des Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das Stück „Da Muhackl“, eine bayerische Komödie von 
Peter Landstorfer in 3 Akten. Einlass und Bewirtung ist ab 19:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt.
www.hirschbergler.de. Veranstaltungsort: Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstraße 4, Kreuth. Preis: 15,00 €
Samstag 10.12.2022 19:00 Uhr - MET OPERA - The Hours - LIVE im Kino. Gesungen in Englisch mit deutschen 
Untertiteln. www.kino-tegernsee.de. Veranstaltungsort: Kino am Tegernsee, Tegernseer Str. 100, Kreuth
Sonntag 18.12.2022 19:00 Uhr - Kreuther Adventsingen
Kreuther Klarinettenmusik, Bläser der Blaskapelle Rottach-Egern, Kreuther Kirchenchor, Kreuther Saitenquintett, 
Fischbachauer Dreig´sang mit Zitherbegleitung Florian Denk. Im Gedenken an Kiem Pauli findet seit dessen Todes-
jahr 1960 diese traditionelle Adventandacht statt. 
Veranstaltungsort: Kath. Kirche Sankt Leonhard, Am Kirchberg 11, Kreuth
Montag 26.12.2022 09:30 Uhr - Skilanglaufkurs Klassikkurs und Skatingkurs für Einsteiger
Erlernen oder verbessern von elementaren Langlauf- oder Skatinggrundschritten in kleiner Gruppe.
www.Powderworld.de. Veranstaltungsort: Powderworld Skilanglauf und Mountainbikeschule Kreuth, Bachlerweg 
15 a, Kreuth. Preis: 55,00 €
Montag 26.12.2022 10:00 Uhr - Powderflöckchen Skatingkurs ab 8 Jahren
Skatingtechniken erlernen und neue Herausforderungen meistern. Teamgedanke und Gruppendynamik unter-
stützen diese tolle Bewegungsfreiheit. Weitere Informationen u. Anmeldung bei der Langlaufschule Powderworld.
www.Powderworld.de. Veranstaltungsort: Powderworld Skilanglauf und Mountainbikeschule Kreuth, Bachlerweg 
15 a, Kreuth. Preis: 25,00 €
Freitag 30.12.2022 09:30 Uhr - Skilanglaufkurs Klassikkurs und Skatingkurs für Einsteiger
Erlernen oder verbessern von elementaren Langlauf- oder Skatinggrundschritten in kleiner Gruppe.
www.Powderworld.de. Veranstaltungsort: Powderworld Skilanglauf und Mountainbikeschule Kreuth, Bachlerweg 
15 a, Kreuth. Preis: 55,00 €
Samstag 31.12.2022 09:30 Uhr - Skilanglaufkurs Klassikkurs und Skatingkurs für Einsteiger
Erlernen oder verbessern von elementaren Langlauf- oder Skatinggrundschritten in kleiner Gruppe.
www.Powderworld.de. Veranstaltungsort: Powderworld Skilanglauf und Mountainbikeschule Kreuth, Bachlerweg 
15 a, Kreuth. Preis: 55,00 €
Samstag 31.12.2022 10:00 Uhr - Powderflöckchen Klassik Langlaufkurs ab 6 Jahren
Skilanglauftechniken erlernen und neue Herausforderungen meistern. Teamgedanke und Gruppendynamik unter-
stützen diese tolle Bewegungsfreiheit. Weitere Informationen u. Anmeldung bei der Langlaufschule Powderworld.
www.Powderworld.de. Veranstaltungsort: Powderworld Skilanglauf und Mountainbikeschule Kreuth, Bachlerweg 
15 a, Kreuth. Preis: 25,00 €

Anzeigen
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Veranstaltungen Tegernseer Tal vom 01.12.2022 bis 31.12.2022

Veranstaltungen Rund um den See
Täglich
10:00 Uhr Olaf Gulbransson Museum - Von Renoir bis Jawlensky, Olaf Gulbransson Museum Tegernsee, 
Kurgarten 5. Sonderausstellung 2022. Mit Leidenschaft gesammelte Werke aus Privatbesitz von Renoir bis 
Jawlensky. Preis: 12,00 €
Donnerstag, 01.12.2022
20:00 Uhr Theaterabend der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstraße 4, Kreuth.
Die Mitglieder des Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das Stück „Da Muhackl“, eine bayerische Komödie von 
Peter Landstorfer in 3 Akten. Einlass und Bewirtung ist ab 19:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt!
Preis: 15,00 €
Freitag, 02.12.2022
19:30 Uhr Adventskonzert mit der Kammerphilharmonie dacapo München, Barocksaal im Gymnasium, 
Schlossplatz 3, Tegernsee. Unter der Leitung von Dirigent Franz Schottky
Preis: von 28,30 € bis 33,90 €
Freitag, 02.12.2022
20:00 Uhr Theaterabend der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstraße 4, Kreuth.
Die Mitglieder des Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das Stück „Da Muhackl“, eine bayerische Komödie von 
Peter Landstorfer in 3 Akten. Einlass und Bewirtung ist ab 19:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt!
Preis: 15,00 €
Samstag, 03.12.2022
11:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Advent, Advent - ein Lichtlein brennt“, Tourist-Information Tegernsee, 
Hauptstr. 2, Tegernsee. Adventsführung Tegernsee mit kleiner Einkehr am „Stieler-Haus“. Die Tegernseer Heimat-
führer begleiten Sie auf einem stimmungsvollen Streifzug durch die Stadt Tegernsee.
Preis: 20,00 €
Samstag, 03.12.2022
13:00 Uhr Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee, Schlossplatz Tegernsee, Schlossplatz 1. 
Vorweihnachtliche Stimmung auf dem festlich geschmückten Schlossplatz im Zentrum Tegernsees
Preis: Tagesticket Schiff 15,00 €. Das Ticket ist auch für die Pendelbusse zwischen den Märkten sowie den 
Linienbussen des RVO während der Marktöffnungszeiten gültig. Kinder bis 14 Jahre fahren Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen kostenfrei mit.
Samstag, 03.12.2022
14:00 Uhr Rottacher Advent, Kuranlage am See, Seestraße, Rottach-Egern. Der Adventsmarkt liegt direkt 
romantisch am See und bietet neben den verführerisch duftenden Köstlichkeiten auch traditionelles Handwerk.
Samstag, 03.12.2022
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee Seepromenade Bad Wiessee. Von Markt zu Markt mit dem Schiff.
Samstag, 03.12.2022
15:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „A Weihnachtsg‘schicht“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Musicalfassung von Andreas Kern frei nach der berühmten Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens.
Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Samstag, 03.12.2022
20:00 Uhr Theaterabend der Hirschbergler, Hirschbergler Trachtenhütte, Wallbergstraße 4, Kreuth.
Die Mitglieder des Trachtenvereins spielen in diesem Jahr das Stück „Da Muhackl“, eine bayerische Komödie von 
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Peter Landstorfer in 3 Akten. Einlass und Bewirtung ist ab 19:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt!
Preis: 15,00 €
Sonntag, 04.12.2022
10:00 Uhr Traditioneller Nikolausmarkt, Rathausvorplatz, Kichenweg 6, Gmund. Die Besucher dürfen sich 
auf allerlei Weihnachts-Schmankerl und zudem auf viel Selbstgebasteltes freuen. Gegen 14.30 Uhr kommt der 
Nikolaus auf seinem Schlitten. Jedes Kind erhält ein kleines Geschenk.
Sonntag, 04.12.2022
13:00 Uhr Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee,  Schlossplatz 1, Tegernsee. Vorweihnachtliche Stimmung 
auf dem festlich geschmückten Schlossplatz im Zentrum Tegernsees. 
Preis: Tagesticket Schiff 15,00 €. Das Ticket ist auch für die Pendelbusse zwischen den Märkten sowie den 
Linienbussen des RVO während der Marktöffnungszeiten gültig. Kinder bis 14 Jahre fahren in Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen kostenfrei mit.  
Sonntag, 04.12.2022
14:00 Uhr Rottacher Advent, Kuranlage am See, Seestraße, Rottach-Egern. Der Adventsmarkt liegt direkt 
romantisch am See und bietet neben den verführerisch duftenden Köstlichkeiten auch traditionelles Handwerk.
Sonntag, 04.12.2022
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee, Seepromenade Bad Wiessee. Von Markt zu Markt mit dem Schiff.
Sonntag, 04.12.2022
15:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „A Weihnachtsg‘schicht“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Musicalfassung von Andreas Kern frei nach der berühmten Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens.
Preis: Von 18,00 € bis 19,00 €
Sonntag, 04.12.2022
16:00 Uhr Whisky-Tasting mit der Destillerie Slyrs, Bootshaus Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Bad Wies-
see. Wie das flüssige Gold vom SLYRSee schmeckt, erfahren Sie bei unserem Whisky Tasting
Preis: 70,00 €
Samstag, 10.12.2022
11:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Advent, Advent - ein Lichtlein brennt“, Tourist-Information Tegernsee, 
Hauptstr. 2, Tegernsee. Adventsführung Tegernsee mit kleiner Einkehr am „Stieler-Haus“. Die Tegernseer Heimat-
führer begleiten Sie auf einem stimmungsvollen Streifzug durch die Stadt Tegernsee. Preis: 20,00 €
Samstag, 10.12.2022
13:00 Uhr Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee, Schlossplatz 1, Tegernsee. Vorweihnachtliche Stimmung 
auf dem festlich geschmückten Schlossplatz im Zentrum Tegernsees.
Preis: Tagesticket Schiff 15,00 €. Das Ticket ist auch für die Pendelbusse zwischen den Märkten sowie den 
Linienbussen des RVO während der Marktöffnungszeiten gültig. Kinder bis 14 Jahre fahren n Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen kostenfrei mit.  
Samstag, 10.12.2022
14:00 Uhr Rottacher Advent, Kuranlage am See, Seestraße, Rottach-Egern. Der Adventsmarkt liegt direkt 
romantisch am See und bietet neben den verführerisch duftenden Köstlichkeiten auch traditionelles Handwerk.  
Samstag, 10.12.2022
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee, Seepromenade Bad Wiessee. Von Markt zu Markt mit dem Schiff. 
Samstag, 10.12.2022
15:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „A Weihnachtsg‘schicht“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Musicalfassung von Andreas Kern frei nach der berühmten Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens.
Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
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Samstag, 17.12.2022
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee, Seepromenade, Bad Wiessee. Von Markt zu Markt mit dem Schiff.
Samstag, 17.12.2022
15:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „A Weihnachtsg‘schicht“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Musicalfassung von Andreas Kern frei nach der berühmten Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens.
Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Sonntag, 18.12.2022
13:00 Uhr Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee, Schlossplatz 1, Tegernsee. Vorweihnachtliche Stimmung 
auf dem festlich geschmückten Schlossplatz im Zentrum Tegernsees.
Preis: Tagesticket Schiff 15,00 €. Das Ticket ist auch für die Pendelbusse zwischen den Märkten sowie den 
Linienbussen des RVO während der Marktöffnungszeiten gültig. Kinder bis 14 Jahre fahren n Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen kostenfrei mit.  
Sonntag, 18.12.2022
14:00 Uhr Rottacher Advent, Kuranlage am See, Seestraße, Rottach-Egern. Der Adventsmarkt liegt direkt 
romantisch am See und bietet neben den verführerisch duftenden Köstlichkeiten auch traditionelles Handwerk.
Sonntag, 18.12.2022
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee, Seepromenade, Bad Wiessee. Von Markt zu Markt mit dem Schiff.
Sonntag, 18.12.2022
15:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „A Weihnachtsg‘schicht“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Musicalfassung von Andreas Kern frei nach der berühmten Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens.
Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Sonntag, 18.12.2022
16:00 Uhr Bier-Tasting mit dem Herzogl. Brauhaus Tegernsee, Bootshaus Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, 
Bad Wiessee. Bierliebhaber kommen hier voll auf ihre Kosten.
Preis: 56,00 €
Mittwoch, 21.12.2022
20:00 Uhr Golden Voices of Gospel, Winner´s Lounge in der Spielbank Bad Wiessee, Winner 1, Bad Wiessee.
Preis: von 22,30 € bis 44,30 €
Montag, 26.12.2022
17:00 Uhr Chiemgauer Volkstheater - „Alter schützt vor G‘sundheit nicht“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, 
Tegernsee. Das bekannte Chiemgauer Volkstheater ist mit seinem neuen Stück zu Gast im Tegernseer Ludwig-
Thoma-Saal.
Preis: von 22,00 € bis 25,00 €
Dienstag, 27.12.2022
15:00 Uhr Tegernseer Heimatführer – Raunachtspaziergang, Tourist-Information Tegernsee, Hauptstr. 2, 
Tegernsee. Anneliese Sailer führt durch den malerischen Lärchenwald und gibt einen Einblick in Raunachtthemen 
wie dem Wotan, der mit „der wilden Jagd“ durch die Lüfte reitet, bis zum Ausräuchern der Wohnung.
Preis: 7,00 €
Mittwoch, 28.12.2022
16:30 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Nacht und Sterne“, Tourist-Information Gmund, Wiesseer Str. 11, 
Gmund. Eine Wanderung unter dem Sternenzelt mit anschließendem Blick durch die Teleskope von Astronomen 
und ihren spannenden Geschichten über unseren nächtlichen Himmel.
Preis: 30,00 €

Samstag, 10.12.2022
19:00 Uhr Schlosskonzert der Stadt Tegernsee 2022 - Johann Sebastian Bach - Weihnachtsoratorium 
Kantaten 1-3, Evang. Friedenskirche, Kirchenweg 6, Bad Wiessee.
Das Schlosskonzert zur Adventszeit zu Gast in der evangelischen Friedenskirche Bad Wiessee.
Preis: von 19,00 € bis 34,00 €
Sonntag, 11.12.2022
13:00 Uhr Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee, Schlossplatz 1, Tegernsee. Vorweihnachtliche Stimmung 
auf dem festlich geschmückten Schlossplatz im Zentrum Tegernsees.
Preis: Tagesticket Schiff 15,00 €. Das Ticket ist auch für die Pendelbusse zwischen den Märkten sowie den 
Linienbussen des RVO während der Marktöffnungszeiten gültig. Kinder bis 14 Jahre fahren n Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen kostenfrei mit.  
Sonntag, 11.12.2022
14:00 Uhr Rottacher Advent, Kuranlage am See, Seestraße, Rottach-Egern. Der Adventsmarkt liegt direkt 
romantisch am See und bietet neben den verführerisch duftenden Köstlichkeiten auch traditionelles Handwerk.
Sonntag, 11.12.2022
14:00 Uhr Seeadvent Bad Wiessee, Seepromenade, Bad Wiessee. Von Markt zu Markt mit dem Schiff. 
Sonntag, 11.12.2022
15:00 Uhr Tegernseer Volkstheater - „A Weihnachtsg‘schicht“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5, Tegernsee. 
Musicalfassung von Andreas Kern frei nach der berühmten Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens.
Preis: von 18,00 € bis 19,00 €
Sonntag, 11.12.2022
16:00 Uhr Gin-Tasting mit der Destillerie Lantenhammer, Bootshaus Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Bad 
Wiessee. Moderne Spitzenprodukte mit dem nötigen Schuss Tradition!
Preis: 70,00 €
Freitag, 16.12.2022
19:00 Uhr Gmunder Adventssingen - „Boid is Weihnachtn“, Käfer Gut Kaltenbrunn, Kaltenbrunn 1, Gmund. Ein 
bunter Mix aus volkstümlich – bayerischer Musik, nachdenklichen Geschichten und stimmungsvollen A-Capella 
Liedern.
Preis: 16,00 €
Samstag, 17.12.2022
11:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Advent, Advent - ein Lichtlein brennt“, Tourist-Information Tegernsee, 
Hauptstr. 2, Tegernsee. Adventsführung Tegernsee mit kleiner Einkehr am „Stieler-Haus“. Die Tegernseer Heimat-
führer begleiten Sie auf einem stimmungsvollen Streifzug durch die Stadt Tegernsee.
Preis: 20,00 €
Samstag, 17.12.2022
13:00 Uhr Weihnachtlicher Schlossmarkt Tegernsee, Schlossplatz 1, Tegernsee. Vorweihnachtliche Stimmung 
auf dem festlich geschmückten Schlossplatz im Zentrum Tegernsees.
Preis: Tagesticket Schiff 15,00 € Das Ticket ist auch für die Pendelbusse zwischen den Märkten sowie den 
Linienbussen des RVO während der Marktöffnungszeiten gültig. Kinder bis 14 Jahre fahren n Begleitung eines 
zahlenden Erwachsenen kostenfrei mit.  
Samstag, 17.12.2022
14:00 Uhr Rottacher Advent, Kuranlage am See, Seestraße, Rottach-Egern. Der Adventsmarkt liegt direkt 
romantisch am See und bietet neben den verführerisch duftenden Köstlichkeiten auch traditionelles Handwerk.
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Herr Heiden, auf welche Ausstattungsmerk-
male haben Sie bei der Renovierung beson-
ders großen Wert gelegt?
„Es muss so eingerichtet sein, dass man die 
Wohnung gerne selbst nutzen würde und 
gleich Daheim ist. Ein ordentlicher Holzboden 
ist dabei genauso wichtig, wie eine durchdach-
te Küche und ein großzügiges Bad. Das Ganze 
sollte dann auch noch zum Charakter des Hofs 
passen. Herr Spitz von Mr. Lodge und Küchen 
Stöckl haben perfekte Arbeit geleistet.“

Für das hochwertige Landhaus-Flair wurden 
selbstgeschreinerte Schreibtische, Gardero-
beneinbauschränke, Kleiderschränke, Nischen-
bretter und Küchentresen von Mr. Lodge ein-
gebaut. 

Für die moderne Einrichtung sorgte das kom-
petente Team von Innenarchitektinnen. Was 
waren die besonderen Herausforderungen bei 
der Umsetzung der Renovierungsarbeiten?
„Die Herausforderung ist, dass zeitgemäße, 
energetisch sinnvolle Maßnahmen mit dem 

Denkmalschutz vereinbar sein müssen und 
dabei die Kosten vertretbar bleiben. Mit dem 
Installieren der Luft-Wärme-Pumpe haben wir 
die Ölheizungen entfernen können und hoffen 
jetzt noch, Photovoltaik realisieren zu können. 
Der Architekt Herr Erhardt aus Rottach und Herr 
Boiger, Kreisbaumeister beim Landratsamt in 
Miesbach, haben praxisnah und zielorientiert 
zusammengearbeitet und den denkmalge-
schützten Kanzlerhof mit neuem Leben gefüllt.“

Wie zufrieden waren Sie am Ende mit der 
Präsentation, Vermarktung und Vermietung 
der Immobilie und würden Sie wieder mit Mr. 
Lodge zusammenarbeiten?
„Jederzeit, ich war sehr zufrieden. Der Inter-
netauftritt, sowie der gesamte Ablauf im Zu-
sammenhang mit der Vermietung könnten nicht 
besser sein. Die Kompetenz und Verlässlichkeit
der Mr. Lodge Mitarbeiter hat mir besonders gut 
gefallen.“
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Kanzlerhof in Gmund am Tegernsee:
Möblierte Wohnungen mit Landhaus-Flair

Der prägnante Dreikanthof aus dem 17. Jahrhundert wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Einrichtungsservice und Technischen Service von Mr. Lodge sowie lokalen Handwerkern zu 
wunderschönen Wohnungen im passenden Tegernseer Charme renoviert und nun allesamt 
möbliert über Mr. Lodge vermietet. 

Die Wohnungen reichen von 2 bis 3,5 Zimmern und einer Größe von 76 bis 126 m² Wohn-
fläche. Der Eigentümer und Inhaber des traditionsreichen Juweliergeschäfts Heiden in 
München, Maximilian Heiden, war über eine Empfehlung eines zufriedenen Kunden an 
Mr. Lodge herangetreten und hat die Münchner Immobilienfirma mit Filiale am Tegernsee 
mit der Einrichtung der Wohnungen und der möblierten Vermietung beauftragt.
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Donnerstag, 29.12.2022
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Winterwanderung von Tegernsee nach Gmund“, Tourist-Information 
Tegernsee, Hauptstr. 2, Tegernsee. Winterwanderung mit gemütlicher Einkehr und Geschichten passend zum 
Jahreslauf von Tegernsee nach Gmund.
Preis: 7,00 €
Freitag, 30.12.2022
15:00 Uhr Tegernseer Heimatführer – Raunachtspaziergang, Tourist-Information Tegernsee, Hauptstr. 2, 
Tegernsee. Anneliese Sailer führt durch den malerischen Lärchenwald und gibt einen Einblick in Raunachtthemen 
wie dem Wotan, der mit „der wilden Jagd“ durch die Lüfte reitet, bis zum Ausräuchern der Wohnung.
Preis: 7,00 €
Freitag, 30.12.2022
19:00 Uhr Vor – Silvesterparty, Dorfplatz Dürnbach, Gmund. Dürnbach bebt und lebt und war seiner Zeit schon 
immer ein bisschen voraus.
Preis: 5,00 €
Samstag, 31.12.2022
10:00 Uhr Tegernseer Heimatführer - „Winterwanderung von Tegernsee nach Gmund“, Tourist-Information 
Tegernsee, Hauptstr. 2, Tegernsee. Winterwanderung mit gemütlicher Einkehr und Geschichten passend zum 
Jahreslauf von Tegernsee nach Gmund.
Preis: 7,00 €
Samstag, 31.12.2022
20:00 Uhr Play it again, Sam! - Musikalische Silvester-Revue, Ludwig-Thoma-Saal, 
Rosenstr. 5, Tegernsee. Silvesterabend im Ludwig-Thoma-Saal mit dem Tegernseer Volkstheater
Preis: von 20,00 € bis 21,00 €

Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich 
erscheinenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.
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Lions Club Weihnachtskarten helfen -
helfen auch Sie mit!

WIR BEDRUCKEN IHNEN DIE KARTEN GERNE NACH IHREN WÜNSCHEN.

Erhältlich in allen bekannten Verkaufsstellen
Infos unter: www.stindl-druck.de

Wiesseer Str. 40 · 83700 Weißach · 1. OG im Autohaus Stanglmair · Tel.: 08022 - 24815 · mail@stindl-druck.de

ab 100 Stück
€ 2,30

Karte mit Kuvert
€ 2,80

Kirchenmitteilung

Im Dezember gilt grundsätzlich folgende Gottesdienstordnung:

Werktags Messen:
Dienstag	 17.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Mittwoch	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Donnerstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth/Maria Heimsuchung Glashütte
Freitag	 16.00 Uhr	 St. Laurentius Egern

Vorabend- und Sonntagsmessen:
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Laurentius Egern
Samstag	 19.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (Samstag vor dem 2. Sonntag im Monat)
Sonntag	   9.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth (1., 3., 4. und 5. Sonntag im Monat)
Sonntag	   9.00 Uhr	 Glashütte Maria Heimsuchung (2. Sonntag im Monat)
Sonntag	   9.30 Uhr	 St. Laurentius Egern (Wortgottesfeier/ bisweilen Hl. Messe)
Sonntag	 11.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee
Sonntag	 18.00 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee

Die Gottesdienstzeiten für die Advents- und Weihnachtszeit entnehmen Sie bitte dem Kirchenanzeiger, 
der Tagespresse oder der Homepage www.pv-tek.de.

Rosenkranz Gebet:
Mittwoch	 15.30 Uhr	 St. Laurentius Egern - Rosenkranz
Samstag	 17.30 Uhr	 St. Laurentius Egern - Beichtgelegenheit
Samstag	 18.00 Uhr	 St. Leonhard Kreuth - Rosenkranz
Sonntag	 17.30 Uhr	 St. Quirinus Tegernsee - Beichtgelegenheit

Pfarrbüro Tegernsee: Seestr. 23, 
83684 Tegernsee, Tel. 08022/4640, 
Bürozeiten: Mo. 15.30-17.30 Uhr; 
Di., Do., Fr. 9.00-12.00 Uhr
Pfarrbüro Egern: Seestraße 55, 
83700 Rottach-Egern, Tel. 08022/92760, 
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 9.00-12.00 Uhr; 
Do. 15.30-17.30 Uhr

Internet: www.pv-tegernsee-egern-kreuth.de
Seelsorgeteam: 
Msgr. Walter Waldschütz, Pfarrer und PV-Leiter; 
Markus Kocher, Kaplan;  
Maria Thanbichler, Pastoralreferentin;  
Magdalena Mehringer, Gemeindereferentin; 

Katholischer Pfarrverband Tegernsee – Egern – Kreuth 

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 9829780
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19 Uhr und Sonntags 9:30 Uhr

ab sofort wieder in Präsenz oder alternativ per Video-Konferenz. Kontakt über www.jw.org

WIR SAGEN DANKE FÜR 
DAS VERTRAUEN UND DIE 

GUTE ZUSAMMENARBEIT UND 
WÜNSCHEN EIN GESUNDES JAHR 2023.

Thomas und Luise Kreitner, 
Sixtus Kreitner und Regina Kafl,

          Petra, Toni, Markus, Flori, Andi, 
Marini, Maxi, Timo, Daniel und Imrich 

Werkstatt & Büro:
Am Talfeld 9 · 83703 Gmund 

Tel. 08022/74770 · Fax 08022/663511
spenglerei-kreitner@t-online.de

www.spenglerei-kreitner.de

✭

✭ ✭

✭
✭

✭Wir
wünschen

Euch ein frohes
Weihnachtsfest, ein

paar Tage zum Ausruhen und
Genießen, zum Kräfte sammeln für
ein neues Jahr. Ein Jahr ohne Seelen-

schmerzen und ohne Sorgen, mit soviel Erfolg,
wie Ihr braucht, um zufrieden zu sein, und nur so

viel Stress, wie Ihr vertragt, um gesund zu bleiben, mit
so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude, wie nötig,

um 365 Tage rundum glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum
senden wir Euch mit vielen herzlichen Grüßen!
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Kirchenmitteilung Kirchenmitteilung

Mir san ned nur da „Kirchen“-Chor,
sondern stell’n uns aa ois „Bergsteigerdorf“-Chor vor.

S’alpenländische Liadguad werd seit langem bei uns g‘sunga und eistudiert
und aa von mir erweitert und ausprobiert.
Ja, de Proben san meistens recht lustig, ebbas z’Lacha gibt’s oiwei,
drum sama froh, dass die strenge Coronazeit jetzt ist fast wieder vorbei.

Obwohl mir zwoarahoib Jahr auf ganz vui Proben ham miassn verzichtn,
derf i doch voi Freid und Stoiz über unsern Chor berichtn:

2021 hama trotz Lock down und vielen ausgefallen Proben – 
an dieser Stelle möcht i den Chor moi ganz besonders loben – 
drei Kurkonzerte in Kreuth aufg’führt,
in kurzer Zeit einige neie Liada einstudiert.
Im Chor gibt’s jetzt kloane Gruppen, de zu zwoat, dritt, viert oder sechst singan,
weil des duad a wunderbare Abwechslung bringa.

Zwei Kurkonzerte bestritten wir in diesem Jahr
und weil des no ned gnua war,
nahmen wir voi Freid die Einladung an
und fuhren im September ins Schmirntal sodann.

Ois oanziger deutscher Chor durften wir das Bergsteigerdorf Kreuth repräsentieren
und mit 11 weiteren Chören aus Österreich, Italien und der Schweiz konkurrieren.
Wos schee ist, ganz gleich, wo mir ois Chor dean singa,
überoin duad’s de Leit a Freid bringa.
Und wissenschaftlich is bewiesen,
dass Chorsänger länger ihr G’sundheit genießen.
Aa da Teamgeist wird gestärkt,
wia ma bei unserer Mitgliederzahl (28 SängerInnen) no merkt.

Zählt ma in unserem Chor die Mitgliederjahre dann no zamm,
find‘ ma ned leicht an Verein, der des überbiatn konn.
786 Mitgliederjahre san’s des Jahr, 
unglaublich is des, aber wahr!

Mir brauchen koa Social media Plattform und koan Twitter ned,
wos vui wichtiger is, bei uns werd no gredt!
Wenn jetzt ebba denkt: „Herrschaft, des waar wos für mi“ –
Ruaf o, sing mit, mir frein uns auf di!!

Birgit Kandlinger

Der „Kirchen“-Chor Kreuth

Bei der Überschrift – des is ma klar,
denkt jeder drüber nach, wia’s früher war:
strenge Proben jede Woch‘ und nur brave Kirchenlieder
klangen aus dem Probenraum (meistens a koide Kirch‘) wider.

Doch hoit amoi, in Kreuth is des scho lang nimma so,
do hörn‘ sich die Proben a bissl anders o.
Die Mischung aus Kirchenlied und boarischem Gsang
Gibt’s do scho jahrzehntelang.

Wos da Rudi Rehle vor vielen Jahren scho ogfangt hod,
führ‘ i seit fast 10 Jahr‘ weiter fort.
Das volkstümliche Kirchenlied wird vo uns mit Freudn g‘sunga und pflegt,
es passt ins Kreuther Tal und zu die Leut, weil’s s‘ Herz und Gmiat bewegt.

Ob bei da Mess‘ zur Wandlung an Andachtsjodler singa,
im Engelamt in da Fria bei Kerzenschein unsre scheena Adventsliada darbringa;
Allerheiligen und Volkstrauerdog beim Singa an verstorbene Angehörige und Freind denga,
am heiligen Omd am Christkindl a Krippenliad singa.

Beerdigungen, Passion und Ostern g’hörn aa dazua,
Grund zum Singa gibt’s grod gnua!
Maiandachten draußn am Feldkreuz feiern,
wenn sich d’Natur in allen Farben duad erneuern.

So vui Abwechslung find‘ ma ned glei wo,
drum pfleng ma unser Brauchtum und machan weida so.
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Kirchenmitteilung

Unsere Gottesdienste im Dezember:
Sonntag	 04.12.	 2. Advent	 10:00 Uhr	 Friedenskirche Bad Wiessee
Dienstag	 06.12.		  06.15 Uhr	 Christuskirche Tegernsee, Engelamt
Sonntag	 11.12.	 3. Advent	 10:00 Uhr	 Christuskirche Tegernsee
Sonntag	 18.12. 	 4. Advent	 10:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern, mit Abendmahl
Dienstag	 20.12.		  06.15 Uhr	 Christuskirche Tegernsee, Engelamt
Samstag	 24.12. 	 Heilig Abend	 15:00 Uhr	 Christuskirche Tegernsee, Krabbelgottesdienst
			   16:00 Uhr	 ökum. Familiengottesdienst Seepromenade Bad Wiessee
			   17:00 Uhr	 Christvesper Auferstehungskirche Rottach-Egern
			   17:00 Uhr	 Christvesper Friedenskirche Bad Wiessee
Sonntag 	 25.12.	 1. Feiertag	 10:00 Uhr	 Friedenskirche Bad Wiessee
Montag	 26.12.	 2. Feiertag	 10:00 Uhr	 im Freien, Angerlkircherl Hauserdörfel
Samstag	 31.12.	 Altjahresabend	17:00 Uhr	� Christuskirche Tegernsee, Altjahresabend mit Beichte 

und Abendmahl 

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: jeden Donnerstag 19:30 Uhr 
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, Ansprechpartner: Hans 08028/909867

Weitere Termine
Konzerte:	 Donnerstag, 01. Dezember, 14:00 Uhr
	 Batznhäusl Kreuth
	� Adventsfeier gemeinsam mit dem DSW Deutsches Sozialwerk Gruppe Tegernseer 

Tal, Musik, Singen, Geschichten und Erzählungen um Anmeldung wird gebeten bei 
Brigitte von Schiber 08022-1879495 oder Dr. Ingrid Strauß 08029-415

	 Freitag, 02. Dezember, 11:45 Uhr – 12:00 Uhr
	 Ökumenische Orgelmusik zum Advent mit Peter Wolff
	 Pfarrkirche Tegernsee, Kath. Kirchengemeinde Tegernsee
	 Freitag, 09. Dezember, 11:45 Uhr – 12:00 Uhr
	 Ökumenische Orgelmusik zum Advent mit Peter Wolff
	 Pfarrkirche Tegernsee, Kath. Kirchengemeinde Tegernsee
	 Samstag, 10. Dezember, 17:00 Uhr
	 Auferstehungskirche Rottach-Egern
	� The Baladeer Returns Konzert mit Danny Street, eintritt frei um Spenden wird gebeten
	 Donnerstag, 15. Dezember, 19.30 Uhr
	 Auferstehungskirche Rottach-Egern

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Tegernsee – Rottach-Egern – Kreuth

Pfarrer Dr. Martin Weber, Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee,
Pfarrbüro, Tel.: 08022/4430 (Mo-Do von 9-13 Uhr), Fax: 08022/4123

Internet: www.tegernsee-evangelisch.de, E-Mail: pfarramt.tegernsee@elkb.de
Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal, Tel.: 0170-3854234

Kirchenmitteilung

	 Konzert Trovasur / Perlseer Sängerinnen
	 Kartenvorverkauf über Touristinfo und Eventime, Abendkasse
	 Freitag, 16. Dezember, 11:45 Uhr – 12:00 Uhr
	 Ökumenische Orgelmusik zum Advent mit Peter Wolff
	 Pfarrkirche Tegernsee, Kath. Kirchengemeinde Tegernsee
	 Freitag, 31. Dezember, 21:00 Uhr
	 Silvesterkonzert Auferstehungskirche
	� Kammermusik zum Jahresausklang; Konzert mit Johanna Rehm, Querflöte und Peter 

Wolff, Orgel und Klavier, Werke von Händl, Bach, Mozart
	 Eintritt frei - Spenden erbeten

Das Tal wächst zusammen:  
Die ersten Veränderungen werden sichtbar

Ein talweites Miteinander prägt schon lange das 
Selbstverständnis unserer Kirchengemeinde. Die 
kommenden Umstrukturierungen in den nächs-
ten 10 Jahren sind daher in vielen Bereichen 
nur eine Fortführung und Vertiefung unseres 
bisherigen Weges.
Die größte Veränderung wird es dabei im Bereich 
der Gottesdienste geben. Es wird nicht mehr 
möglich sein, künftig an mehreren Orten gleich-
zeitig Gottesdienste zu halten. Da zudem vor 
allem auch Taufen und Hochzeiten mit eingeplant 
werden müssen, wird die künftig 1 Person auch 
nur eine Gottesdienststation bedienen können. 
Dieses Modell wollen wir ab dem nun beginnen-

den neuen Kirchenjahr zum 1. Advent umsetzen 
und gemeinsam mit der Kirchengemeinde Bad 
Wiessee erproben. Ab Dezember gibt es deshalb 
an jedem Sonntag 1 Gottesdienst, wechselnd 
zwischen der Christuskirche in Tegernsee, der 
Auferstehungskirche in Rottach-Egern und der 
Friedenskirche in Bad Wiessee. Auf diese Weise 
ist sichergestellt, dass auch in der Zukunft 
Gottesdienste im gesamten Tegernseer Tal 
gefeiert werden.
Wir sind gespannt, wie die Umsetzung gelingt, 
freuen uns aber auf jeden Fall auf die damit 
verbundenen neuen Begegnungen.

Pfr. Dr. Martin Weber, Pfrin. Sabine Arzberger
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Notdienste

Notrufe:	 * = ohne Vorwahl
•	 Polizei 	 110*
•	 Feuerwehr 	 112*
•	 Rettungsleitstelle	 112*
(nur für NOTFÄLLE) 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(abends/nachts/Wochenende)	 116 117*

Kreiskrankenhaus Agatharied 	 08026/3930

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst
(für dringende seelsorgl. Notfälle)	 0174/7744952

Krisendienst Psychatrie 	 0180/6553000
wohnortnahe Hilfe in seelischer Not tägl. 9-24 Uhr

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.
ausgebildete Helfer/Innen für die ehrenamtliche
Begleitung schwerstkranker und sterbender
Angehöriger 	 08024/4779855

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstr. 9,
83704 Miesbach 	 08025/2825-0

Johanniter-Unfall-Hilfe, Kreuth-Weissach,
Hammerschmiedstr. 3 a 	 08022/5400

MKT-Krankentransport OHG
Leitstelle (24 Stunden) 	 089/19218

CARITAS-Fachambulanz f. Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag, 17.30 Uhr, 
Nördliche Hauptstraße 19 in Rottach-Egern,
Kontakt/Einzelgespräche 	 08025/280660

Anonyme Alkoholiker - Achtung neue Adresse! 
Treffen jeden Freitag um 19.30 Uhr 
im Evangelischen Pfarramt, Bad Wiessee, 
Kirchenweg 4.

Al-Anon-Familiengruppe
für Verwandte und Freunde von Alkoholikern
Treffen jeden Freitag, 19.30 Uhr, evangelisches
Pfarramt, Kirchenweg 4, Bad Wiessee

Weisser Ring Miesbach 	 0151/55164840
Hilfe für Personen, die Opfer einer Straftat
geworden sind

Kreuzbund-Diözesanverband München und
Freising e.V. (Selbsthilfeorganisation für
Alkoholabhängige und Angehörige), 
Treffen jeden Dienstag, 19.45 Uhr 
in Rottach-Egern, Südl. Hauptstr. 19, 2. Stock, 
Caritas-Beratungszentrum. 
Kontakt: Gerdi Hahn 08022/26568 
und Rudi Killer 08025/1728

E-Werk Tegernsee
(24-Stunden-Bereitschaft) 	 08022/183-0

Tegernseer Erdgas-Versorgungsgesellschaft
(24-Stunden-Bereitschaft) 	�  08022/10116

Wasserversorger (nach Ortsteilen)
Kreuth/Riedlern/Enterfels
(gemeindl. Wasserversorgung) 	 0172/8997016
Brunnbichl 	 08029/343
Scharling/Point/Schärfen/Enterbach �08029/774
Pförn/Oberhof/Reitrain/Weißach 	 08022/26815
Weißach (WVV Egern) 	 08022/5843
Ringsee (WVV Abwinkl) 	 08022/8813

Fachstelle zur Verhinderung von 
Obdachlosigkeit im Landkreis Miesbach
Frühlingstraße 4 (Eingang rückseitig)
83714 Miesbach
Tel. 08025/700121
Fax 08025/700122
wohnungsnotfallhilfe-miesbach@sd-obb.de
Unsere Sprechzeiten
Montag � 9.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag � 14.30 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag � 9.30 Uhr – 12.00 Uhr
Termine außerhalb der Sprechzeiten und Haus-
besuche sind nach Vereinbarung möglich.
Zur Terminvereinbarung rufen Sie uns einfach 
an unter der Telefonnummer 08025/700121

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
(rund um die Uhr)
Telefon 08026/ 389292

Gastronomie in Kreuth

Name und Anschrift	 Telefon	 Ruhetag / Betriebsferien

Almgasthof Aibl, Berggaststätte, Aibl-Alm 1	 08029-437	 Mi, Do, BF: bis 12.12.22
Altes Bad, Gaststätte, Wildbad Kreuth 2	 08029-304	 Mo, Di, BF: bis 01.12.22
Batznhäusl, Gasthof, Mühlauerweg 1	 08029-9973940	 Mi
Bayralm, Almwirtschaft, Fuß- u. Radweg ab Wildbad Kreuth		  Mo, BF: Oktober bis Mai
Buchsteinhütte, Berggasthaus, Buchsteinhütte 1	 08029-244	 Mo, Di, BF: 14.11-14.12.22
Erste Tegernseer Kaffeerösterei, Felix, Cafè, Tegernseer Str. 101	 08022-8597830	 So, Mo
Glashütte, Gasthof, Glashütte 28,	 08029-569	 Mo, Di, 02.11.-06.12.22
Göttfried, Restaurant-Cafè, Südliche Hauptstr. 2	 08029-293	 Do
Hagn, Gasthof, Tegernseer Str. 30	 08022-6248	 Mo, Di, BF: 19.12.-24.12.22
Herzogliche Fischzucht, Brotzeit u. Fischverkauf, Wildbad 17	 08029-997460	 Mo
Hirschbergalm, Gaststätte, Bachlerweg 15	 08029-9975380	
Hirschberghaus, Berggasthaus, Hirschberg 1	 08029-465	 Di
Il Casale, Restaurant, Pizzeria, Raineralmweg 3	 08029-1243	 Di
Jordi, Steakhaus, Gaststätte	 08022-95450	 Mo
Käse-Alm Kreuth, Brotzeit und Verkauf, Nördl. Hauptstr. 6	 08029-1353	 Mi, So
Kegelbahn in der Tourist-Information,	 0160-92607060 o.	 So
Nördliche Hauptstr. 3	 08022-3090
Kirchberg-Liftstüberl, Gaststätte, Am Kirchberg 30	 0170-2037879	
Königsalm, Almwirtschaft, Forstweg zur Königsalm	 0151-50112686	 Di, BF: Oktober bis Mai 
Kreuther Fondue Stube, Restaurant,.Wiesseer Str. 1	 08022-278523	 So, Mo, Di, Mi, Do
Kuhn Bäckerei, Cafè, Tegernseer Str. 99	 08022-670677
McDonalds, Restaurant, Tegernseer Str. 102	 08022-24007
Mimmo Ristorante im Gasthaus zum Hirschberg,
Nördliche Hauptstr. 89	 08029-315	 So, Mo 
Minigolf Kreuth mit Tennisanlage, Kiosk, Raineralmweg 2	 08022-1223	 Mo, BF: November bis März
MIZU Sushi Bar, Wiesseer Str. 1	 08022-278463	 Mo, Di
Naturkäserei TegernseerLand e.G., Gaststube		  Ruhetag in der 
und Käseladen, Reißenbichlweg 1	 08022-1883520	 Gastronomie: Di
Post Kreuth, Hotel-Gasthof, Nördliche Hauptstr. 5-7	 08029-99550	 Mo, teils auch Di,  
		  BF: 01.11.-19.12.22   
Rainerstüberl, Gaststätte, Rainerweg 10	 08022-2066	 Mo
Sanktjohanser Bäckerei, Café, Nördliche Hauptstr. 8	 08029-240	 So
Schwaigeralm, Restaurant-Cafè, Raineralmweg 85	 08029-272	 Mi, BF: 21.-24.12.22
Schwarzentenn-Alm, Berggaststätte, Schwarzentenn 2	 08029-386	 nur an den
		  Adventswochenenden geöffnet 
		  BF: 24. u. 25.12.
� durchgehend geöffnet von 26.12.-10.01.23 
� dann Mi, Do Ruhetag
Siebenhütten, Almwirtschaft, Siebenhütten 1 	 0151-12043909	 BF: Mitte Oktober bis 
		   Ende April
Südtiroler, Restaurant-Bistro, Nördliche Hauptstr. 3 a	 08029-9973900	 BF: bis Ende Dezember
Tegernseer Hütte, Berggasthaus, Tegernseer Hütte 1	 0175-4115813	 BF: November bis April
Wallbergmoos-Alm, Berggaststätte, Wallbergmoos 1	 08022-5638	 Mo
Weißachalm, Gaststätte, Cafè, Weißachaustr. 51	 08029-335	 So, Mo, Di, BF: 01.11.-25.12.22
Weissach, Gasthof, Wiesseer Str. 1	 08022-278523
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Anzeigen

Anzeigenagentur

Ida Schmid
Tel.: 0 80 22 - 6 54 47

Mobil: 0177 - 4 47 49 07
E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihre Ansprechpartnerin,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten 
geht:
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Umweltfreundliche  
      Sonderkraftstoffe 
     für Forst, Gartenbau und 
        Landwirtschaft

TEST

2- und 4-Takt-Sonderkrafts
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www.oecomix.de

Jetzt online bestellen 

in unserem Partnershop 

www.youroil24.d
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Notdienste

Apotheken-Notdienst
Dezember 2022
1.	 Kristall, Rottach-Egern
2.	 Alpina, Gmund-Dürnbach
3.	 Alte Stadt, Miesbach
4.	 Marien, Gmund
5.	 Spitzweg, Miesbach
6.	 Löwen, Waakirchen
7.	 Bienen, Miesbach
8.	 Kloster, Tegernsee
9.	 Antonius-Vital, Bad Wiessee
10.	Seemüller, Hausham

11.	Hof, Tegernsee
12.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
13.	Wallberg, Rottach-Egern
14.	Kristall, Rottach-Egern
15.	Alpina, Gmund-Dürnbach
16.	Alte Stadt, Miesbach
17.	 Marien, Gmund
18.	Spitzweg, Miesbach
19.	Löwen, Waakirchen
20.	Bienen, Miesbach
21.	Kloster, Tegernsee

22.	Antonius-Vital, Bad Wiessee
23.	Seemüller, Hausham
24.	Hof, Tegernsee
25.	Leonhardi, Kreuth-Weissach
26.	Wallberg, Rottach-Egern
27.	Kristall, Rottach-Egern
28.	Alpina, Gmund-Dürnbach
29.	Alte Stadt, Miesbach
30.	Marien, Gmund
31.	Spitzweg, Miesbach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

Taxivereinigung Tegernseer Tal e.V.

08022 - 2011
Ihr Taxi für alle Fälle!

Zahnarzt-Notdienst
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis 
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

03./04.12.2022 - Dr. Rainer Stock (A)
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 65131
10./11.12.2022 - Dr. Timo Krause (A)
Stadtplatz 12, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 3020
17./18.12.2022 - Dr. Peter Galler (A)
Kirchplatz 1, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 93349
23.12.2022 - Achim Alieff (A)
Adrian-Stoop-Str. 23, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 859660
24.12.2022 - Dr. Ulrike Stephan (A)
Riedersteinweg 10, 83703 Gmund
Tel.Nr.: 08022 / 7280
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25.12.2022 - Dr. Angela Albrecht (A)
Münchner Str. 56a, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 4787474
26.12.2022 - Dr. Ulrike Kraus (A)
Ullrich-Stöckl-Str. 21, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 670066
27./28.12.2022 - Dr. Pia Neidlinger (A)
Badgasse 3, 83607 Holzkirchen
Tel.Nr.: 08024 / 5955
29.12.2022 - Dr. Bernhard Fischer (A)
Dr.-Franz-Langecker-Str. 5, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 8381
30.12.2022 - Dr. Bernhard Fischer (A)
Dr. Franz-Langecker-Str. 5, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 8381
31.12.2022 - Dr. Jürgen Rauscher (A)
Obere Tiefenbachstr. 8a, 83734 Hausham
Tel.Nr.: 08026 / 9289233
01.01.2023 - Dr. Heidrun Voigt B.Ch.D. (Univ. Pretoria) (A)
Hügelweg 4, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 81859
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